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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) :
BA-BW-AW-01: Betriebswirtschaftslehre des Mittelstands

BA-BW-AW-01: Betriebswirtschaftslehre

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 90 45 45

ECTS 8 3 5

Selbststudium 110

Student-Workload | 200 75 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 90 45 45

ECTS 8 4 4

Selbststudium 110

Student-Workload | 200 100 | 100

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 8 3 5
Student-Workload | 200 75 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 8 4 4
Student Workload | 200 100 | 100
Inhalte
1 Okonomisches Denken
1.1 Okonomisches Prinzip
1.2 Betrieb und Unternehmung
2 Produktionsfaktoren
2.1 Arten
2.2 Produktionsfunktion
23 Kostenfunktion
3 Rechtsformen
3.1 Uberblick
3.2 Personengesellschaften
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Betriebswirtschaft (

Fachhochschule

B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-01: Betriebswirtschaftslehre

33 Kapitalgesellschaften
4 Leistungsprozesse
4.1 Beschaffung

4.2 Produktion

4.3 Absatz

4.4 Finanzierung

5 Steuerarten

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

kennen die Studierenden die Grundlagen des betriebswirtschaftlichen Transformati-
onsprozesses,

kénnen die Studierenden die Produktionsfaktoren unterscheiden und in ihrer Bedeu-
tung erklaren,

kennen die Studierenden die unterschiedlichen Rechtsformen und kénnen sie nach
verschiedenen Merkmalen (z.B. Grundkapital, Haftung, Besteuerung usw.) unterschei-
den,

kénnen die Studierenden die verschieden Leistungsprozesse in ihnren Zusammenhan-
gen erklaren,

konnen die Studierenden die Art und Wirkungsweisen unterschiedlicher Besteue-
rungsformen unterscheiden.

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fer

nstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts

Student-Workload

Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

X Digitale Studienmaterialien 153
X synchrone Online-Veranstaltung 8
] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1
IZ Erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 38

] Projektarbeit
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) :
BA-BW-AW-01: Betriebswirtschaftslehre des Mittelstands

Summe 200

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange im Fachbereich Wirtschaft,

— Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) fir die Mo-
dule ,Personalmanagement & Arbeitsrecht” (BA-BW-AW-05) und ,Businessplanent-
wicklung und Digitale Geschaftsmodelle” (BA-BW-AH-04).

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [ ] Studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[] studienarbeit
[ ] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Achleitner, A., Gilbert, D.U., Hachmeister, D., Kaiser, G. (2016): Allgemeine Betriebswirt-
schaftslehre. 8. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.

Kanel, S. (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.

Wohe, G. (2020): Einfihrung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 27. Aufl. Mun-
chen: Vahlen Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:
Tietje, R. (2018): Geschafts- und Leistungsprozesse. 2. Aufl. Heidelberg: C. F. Muller.

Wéhe, G. (2020): Ubungsbuch zur Einfiihrung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre.
16. Aufl. MUnchen: Vahlen Verlag.

Besonderheiten

Fallstudien

Tagesaktuelles Kolloquium

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-01: Betriebswirtschaftslehre

Prof. Dr. Wolfgang Hufnagel
Prof. Dr. Thomas Salmen
Prof. Dr. Eric Schirrmann
Prof. Dr. Gerald Wogatzki

Raum fir Anmerkungen
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-AW-02: Volkswirtschaftslehre SESAietstans
BA-BW-AW-02: Volkswirtschaftslehre
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 30 30
ECTS 5 5
Selbststudium 95
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 30 30
ECTS 5 5
Selbststudium 95
Student-Workload | 125 125
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Grundbegriffe der Volkswirtschaftslehre
1.1 Verhaltnis BWL/VWL
1.2 Konzept der Opportunitatskosten
1.3 Bedeutung der KMU und der europaischen Integration
2 Theorie des privaten Haushalts
2.1 Konsumentenentscheidungen und Nutzeniberlegungen
2.2 Haushaltsoptimum
23 Einzelwirtschaftliche Nachfragekurven
24 Elastizitaten der Nachfrage
2.5 Gesamtnachfragefunktion
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-AW-02: Volkswirtschaftslehre des Mittelstands

3 Theorie der Unternehmung

3.1 Produktionstheorie

3.2 Kostentheorie

3.3 Faktorkombination (Substitution, Transformation)

34 Betriebsoptimum, kurzfristige vs. langfristige Preisuntergrenze

4 Markte und Marktversagen

4.1 Angebots- und Nachfragekurven

4.2 Marktgleichgewichte, Marktdynamik

4.3 Nationale Einflisse (Steuern, Subventionen, Héchstpreise, Mindest-
preise)

4.4 Internationale Einflusse (Einfuhrzdlle, Einfuhrquoten, Handelsabkom-
men)

5 Wettbewerbstheorie

5.1 Marktformen Monopol, Oligopol, monopolistische Konkurrenz, Polypol

5.2 Staatliche Aufsicht und Protektionismus

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls
— verstehen die Studierenden die Volkswirtschaftslehre als politisches und
wirtschaftliches Handlungsfeld im nationalen und globalen Zusammenhang,

— koénnen die Studierenden die Funktionsweise von Markten erkldren und eigenstandig
analysieren,

- kennen die Studierenden die notwendigen Rahmenbedingungen fur das Funktionie-
ren von Markten,

— kénnen die Studierenden den Einfluss staatlicher Eingriffe in das Marktgeschehen be-
schreiben und analysieren.

Lehrformen

|X| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum

[] Projektarbeit
|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-02: Volkswirtschaftslehre

[] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1

& erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

zugelassen fur die Bachelor-Studiengange Betriebswirtschaft (B.A.).

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [] Studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

[ ] Studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Engelkamp, P., Sell, F.L. (2017): Einfihrung in die Volkswirtschaftslehre. 7. Aufl., Wiesba-
den: Springer Gabler Verlag.

Krugmann, P., Wells, R. (2017): Volkswirtschaftslehre. 2. Aufl. Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

Mankiw, N.G., Taylor, M.P. (2018): Grundzuge der Volkswirtschaftslehre. 7. Aufl. Stuttgart:
Schaffer-Poeschel Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:

Drewello, H. (2017): Markt und Staat: Eine anwendungsorientierte Einfuhrung in die allge-
meine Volkswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.

Foit, K., Lorberg, D., Vogl, B. (2018): Volkswirtschaftslehre: Grundlagen und Mikrodkono-
mie. 2. Aufl. Herne: NWB Verlag.

Frambach, H. (2019): Basiswissen Mikrookonomie, 5. Aufl. Konstanz, UVK Verlag.
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) .
BA-BW-AW-02: Volkswirtschaftslehre des Mittelstands

Welfens, P.J.J. (2018): Grundlagen der Wirtschaftspolitik: Institutionen - Makrockonomik -
Politikkonzepte. 6. Aufl. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.

Besonderheiten

Fallstudien, Ubungen und praxisnaher Bezug zur Rolle und Funktion der KMU

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Thomas Salmen
Prof. Dr. Thomas Stiefelhagen
Prof. Dr. Gerald Wogatzki

Raum fur Anmerkungen
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) .
BA-BW-AW-03: Wirtschaftsmathematik/Statistik des Mittelstands

BA-BW-AW-03: Wirtschaftsmathematik/Statistik

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 60 30 30

ECTS 6 2 4

Selbststudium 90

Student-Workload | 150 50 100

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 30 30

ECTS 6 3 3

Selbststudium 90

Student-Workload | 150 75 75

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 6 2 4
Student-Workload | 150 50 100
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
ECTS 6 3 3
Student Workload | 150 75 | 75
Inhalte
1 Wirtschaftsmathematik
1.1 Einfihrung in die Hochschulmathematik
1.2 Finanzmathematik (Zinsrechnung, Rentenrechnung, Tilgungsrechnung)
1.3 Differentialrechnung
1.4 Integralrechnung
2 Statistik
2.1 Uberblick und Grundlagen der deskriptiven Statistik
2.2 Statistische Maf3zahlen
23 Elementare Regressionsrechnung
24 Wahrscheinlichkeitsrechnung
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) .
BA-BW-AW-03: Wirtschaftsmathematik/Statistik des Mittelstands

2.5 Elementare Verteilungen

3 Weiterfihrende Themen

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

- verfugen die Studierenden Uber ein Verstandnis von praxisorientierten mathemati-
schen und statistischen Methoden,

— kénnen die Studierenden relevantes Datenmaterial aufbereiten und analysieren,

— kénnen die Studierenden konkrete praxisorientierte Probleme eigenstandig l6sen.

Lehrformen

|X| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 113

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

IZ erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 28
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 150

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

zugelassen fur den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.).
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) .
BA-BW-AW-03: Wirtschaftsmathematik/Statistik des Mittelstands

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[] studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[ ] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Bleymudller, )., WeiBbach, R., Dérre, A. (2020): Statistik fur Wirtschaftswissenschaftler. 18.
Auflage. Minchen: Vahlen Verlag.

Bosch, K. (2011): Mathematik fur Wirtschaftswissenschaftler. 15. Auflage. Mlinchen: De
Gruyter Oldenbourg.

Tietze, J. (2019): Einflhrung in die angewandte Wirtschaftsmathematik: Das praxisnahe
Lehrbuch. 18. Auflage, Wiesbaden: Springer Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:
Bamberg, G., Baur, F. (2017): Statistik. 18. Auflage. Miinchen: De Gruyter Oldenbourg.

Mosler, K., Dyckerhoff, R., Scheicher, C (2017): Mathematische Methoden fur Okonomen,
3. Auflage. Berlin: Springer Verlag.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Manfred Leisenberg
Prof. Dr. Eric Schirrmann
Prof. Dr. Stephan Schmitz
Prof. Dr. Thomas Stiefelhagen

Raum fir Anmerkungen
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) Mi
ittelstan
BA-BW-AW-04: Grundlagen des Rechnungswesens des elstands

BA-BW-AW-04: Grundlagen des Rechnungswesens

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 60 15 45

ECTS 5 2 3

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 50 75

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 30 30

ECTS 5 3 2

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 75 50

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 2 3
Student-Workload | 125 50 75
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
ECTS 5 3 2
Student Workload | 125 75 | 50
Inhalte
1 Betriebswirtschaftliche Prinzipien und Grundlagen des betriebli-
chen Rechnungswesens
1.1 Unternehmensmodell
1.2 Aufgaben des Rechnungswesens
1.3 Basisrechnungssysteme
2 Buchfiihrung
2.1 Aufgaben und Wesen der Buchhaltung
2.2 Technik und Organisation der doppelten Buchfiuhrung
23 Grundsatze ordnungsmaliiger Buchfuhrung
3 Jahresabschluss
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Betriebswirtschaft (B.A.)

BA-BW-AW-04: Grun

Fachhochschule

des Mittelstands
dlagen des Rechnungswesens

3.1 Abschlussbuchungen gemall HGB und IFRS
3.2 Prafung und Offenlegung

4 Kosten- und Leistungsrechnung

4.1 Kostenartenrechnung

4.2 Kostenstellenrechnung

5 Kostentragerrechnung

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— verstehen die Studierenden die betriebswirtschaftlichen Wertflisse im Abbild des
Rechnungswesens,

- koénnen die Studierenden die Wertbewegungen in der DOPPIK abbilden,

— verstehen die Studierenden das Rechnungswesen als Kompass der Unternehmens-
entwicklung,

— kennen die Studierenden die unterschiedlichen Vorgehensweisen und Ziele des ex-
ternen und des internen Rechnungswesens.

Lehrformen

|X| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum
[] Projektarbeit

|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefthrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ | Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

IZ erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen f

Ur die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse fur den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) Mi
ittelstan
BA-BW-AW-04: Grundlagen des Rechnungswesens des elstands

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
zugelassen fur die Bachelor-Studiengange im Fachbereich Wirtschaft,

— Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) fir die Mo-
dule ,Unternehmensplanspiel” (BA-BW-FK-05) und ,Controlling” (BA-BW-AW-07).

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[] Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [] Studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

[ ] Studienarbeit
[] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Brodmann, D., Buhler, M., Keller, E., Roh, B. (2019): Finanz- und Rechnungswesen. Bern:
hep Verlag.

Coenenberg, A., Haller, A., Mattner, G., Schultze, W. (2018): Einfihrung in das Rechnungs-
wesen: Grundlagen der Buchfuhrung und Bilanzierung. Stuttgart: Schaffer-Poeschel Ver-

lag.

Deitermann, M., Flader, B., Rickwart, W.-D., Stobe, S. (2019): Industrielles Rechnungswe-
sen. Braun-schweig: IKR Westermannverlag.

Weiterfiihrende Literatur:

Placke, F., Sprenger-Menzel, M.T.P. (2017): Grundlagen des externen Rechnungswesens:
Buchfuhrung, Bilanzierung, Bilanzanalyse, Internationale Rechnungslegungsstandards.
Stuttgart: Deutscher Gemeindeverlag.

Schultz, V. (2017): Basiswissen Rechnungswesen: Buchfiihrung, Bilanzierung, Kostenrech-
nung, Controlling, 8. Aufl. Minchen: dtv Verlagsgesellschaft.

Wodltje, J. (2017): Schnelleinstieg Rechnungswesen. Freiburg: Haufe Verlag.

Besonderheiten

— Modellrechnungen aus der Praxis

— Anwendung rechnergestltzter Buchhaltungssysteme (DATEV, Lexware u.a.)

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Volker Wittberg
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) Mi
ittelstan
BA-BW-AW-04: Grundlagen des Rechnungswesens des elstands

Raum fur Anmerkungen
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-AW-05:; Personalmanagement & Arbeitsrecht des Mittelstands
BA-BW-AW-05: Personalmanagement & Arbeitsrecht

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 15 30
ECTS 5 3 2
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 75 50
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 15 30
ECTS 5 3 2
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 75 50
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 3 2
Student-Workload | 125 75 50
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 3 2
Student Workload | 125 75 50
Inhalte

1 Human Resources-Management im Spannungsfeld von “Share-

holder Value” und “Customer Focus”
2 Personalmanagement als strategische Funktion und als Quer-
schnittsfunktion

3 Personalplanung und Personalmarketing

4 PersonalfiUhrung und Change Management

5 Personalentwicklung und Motivationstheorien

6 Personalwirtschaft

6.1 Human Value

6.2 Interkulturelles Management
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Betriebswirtschaft (

B.A.)

BA-BW-AW-05: Personalmanagement & Arbeitsrecht

Fachhochschule
des Mittelstands

Personalcontrolling
Arbeitsrecht

8.1 Individualrecht
Kollektivrecht

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kennen die Studierenden die Grundfunktionen der Personalarbeit,

—  koénnen die Studierenden das Personalmanagement im Zusammenhang von Share-
holder Value und Customer Focus einordnen,

— kennen die Studierenden die wesentlichen personalwirtschaftlichen Instrumente zur
Entgeltfindung und zu Arbeitszeitmodellen,

- kennen die Studierenden ausgewahlte Instrumente der Personalentwicklung und

kdonnen sie fallweise bewerten,

— verstehen die Studierenden die Zusammenhange zwischen Fuhrung, Motivation und
Zusammenarbeit und kdnnen sie fallweise bewerten,

— koénnen die Studierenden selbstandig arbeitsrechtliche Falle fachkundig bewerten.

Lehrformen

|X| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt

werden:
X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fer

nstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts

Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93
X synchrone Online-Veranstaltung 8
] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1
[X] erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen

etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-05: Personalmanagement & Arbeitsrecht

Voraussetzungen flir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) besucht haben.

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
zugelassen fur die Bachelor-Studiengange im Fachbereich Wirtschaft,
— das Modul baut auf das Modul ,,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) auf.

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [] Studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

[ ] Studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Berthel, J., Becker, F. G. (2017): Personal-Management: Grundzuge fur Konzeptionen be-
trieblicher Personalarbeit. 11. Auflage. Stuttgart: Schaffer-Poeschel Verlag.

Dutz, W., Thusing, G. (2020): Arbeitsrecht. 25. Auflage. Munchen: C.H. Beck.
Holtbrugge, D. (2017): Personalmanagement. 7. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler.

0. V. (2020): Arbeitsgesetze ArbG: mit den wichtigsten Bestimmungen zum Arbeitsverhalt-
nis, Kindigungsrecht, Arbeitsschutzrecht, Berufsbildungsrecht, Tarifrecht und Verfahrens-
recht. 97. Auflage. Beck-Texte im dtv.

Stock-Homburg, R., Grof3, M. (2019): Personalmanagement: Theorien - Konzepte - Instru-
mente. 4. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler.

Weiterfiihrende Literatur:

Brockermann, R., Muller-Vorbriggen, M., Radel, J. (2016): Handbuch Personalentwicklung.
3. Auflage. Stuttgart: Schaffer-Poeschel Verlag.

Brockermann, R. (2016): Personalwirtschaft: Lehr- und Ubungsbuch fiir Human Resource
Management. 7. Auflage, Stuttgart: Schaffer-Poeschel Verlag.
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-05: Personalmanagement & Arbeitsrecht

Staehle, W., Conrad, P., Sydow, J. (2017): Management. 9. Auflage, Mlunchen: Vahlen Ver-
lag.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Walter Niemeier
Prof. Dr. Meike Probst-Klosterkamp

Ass. iur. Marvin Milleschewski

Raum fur Anmerkungen
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Betriebswirtschaft (B.A.)

Fachhochschule

Mittelstan
BA-BW-AW-06: Marketing & Vertrieb des elstands
BA-BW-AW-06: Marketing & Vertrieb

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9

Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5 6 7. 8 9 10 11 12
Prasenzstunden 45 15 30

ECTS 5 2 3

Selbststudium 80

Student-Workload | 125 50 75

Fernstudium

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9
ECTS 5 5

Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen)

ECTS 5 2 3
Student Workload | 125 50 |75
Inhalte
1 Grundlagen
1.1 Ursprung und Entwicklungsphasen des Marketings
1.2 Grundlegende Begriffe und Definition des Marketings
2 Konzeption des Marketings
2.1 Marketingziele
2.2 Marketingstrategien
23 Marketing-Mix
3 Die instrumentelle Perspektive des Marketings
3.1 Produktpolitik
3.1.1 Innovationsmanagement
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Betriebswirtschaft (B.A.)

Fachhochschule
des Mittelstands

BA-BW-AW-06: Marketing & Vertrieb

3.1.2 Management etablierter Produkte

3.1.3 Markenmanagement

3.2 Preispolitik

3.2.1 Theoretische Grundlagen der Preispolitik
3.2.2 Ansatzpunkte zur Preisbestimmung

33 Kommunikationspolitik

3.3.1 Budgetierung und Mediaplanung

3.3.2 Einsatz der Kommunikationsinstrumente
333 Gestaltung des Kommunikationsauftritts
34 Vertriebspolitik

3.4.1 Gestaltung des Vertriebssystems
34.2 Gestaltung der Beziehungen zu Vertriebspartner

343 Gestaltung der Verkaufsaktivitaten

4 Grundlagen des Online-Marketings

4.1 Suchmaschinenmarketing und -optimierung
4.2 Affiliate Marketing

4.3 Mobile Marketing

4.4 Content Marketing

5 Multi-Channel Marketing

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kennen die Studierenden die grundlegenden Elemente und Definitionen und Anwen-
dungsfelder des Marketings,

— konnen die Studierenden vom Markt her Unternehmensziele bilden,

— kénnen die Studierenden konkrete praxisorientierte Fragestellungen aus der Marke-
tingperspektive l6sen,

— kénnen die Studierenden das Marketing-Mix-Instrumentarium konkret anwenden,

— koénnen die Studierenden instrumentelle Marketing-Konzepte entwickeln.

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum
] Projektarbeit

|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein
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Betriebswirtschaft (
BA-BW-AW-06: Mark

B.A.)
eting & Vertrieb

Fachhochschule
des Mittelstands

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts

Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93
X synchrone Online-Veranstaltung 8
] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1
& erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen

etc.)

] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen f

Ur die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse fur den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
zugelassen fur die Bachelor-Studiengange im Fachbereich Wirtschaft,

— Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) fur die Mo-
dule ,Unternehmensplanspiel” (BA-BW-FK-05) und ,Strategisches Management &
nachhaltige Unternehmensfuhrung” (BA-BW-FK-02).

Voraussetzungen f

Ur die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium

Fernstudium

X Klausurarbeit

[ ] Referat
[ ] Studienarbeit

|:| Prasentation von P
Form

[ Mundliche Priifung
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)

] Berufspraktische Ubung

rojektarbeiten in kunstlerischer

X Klausurarbeit

|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[ ] studienarbeit

] Berufspraktische Ubung

Haufigkeit des Ang

ebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Becker, J. (2019): Marketing-Konzeption. Grundlagen des zielstrategischen und operativen
Marketing-Managements. 11. Auflage. MUnchen: Vahlen Verlag.

Bruhn, M. (2019): Marketing: Grundlagen fur Studium und Praxis. 14. Auflage. Wiesbaden:

Springer Gabler Verlag.
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-06: Marketing & Vertrieb

Homburg, C., Krohmer, H. (2017): Marketingmanagement. Strategie, Instrumente, Umset-
zung, Unternehmensfuhrung. 6. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.

Kreutzer, R. T. (2017): Praxisorientiertes Marketing: Grundlagen - Instrumente - Fallbei-
spiele. 5. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:

Hartmut, B., Hartmut, H. (2018): Vertrieb und Marketing in der digitalen Welt. Wiesbaden:
Springer Gabler Verlag.

Hanning, U. (2020): Marketing- und Sales-Automation: Grundlagen - Tools - Umsetzung. 2.
Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.

Kreutzer, R. T. (2019): Online-Marketing. 2. Auflage. Wiebaden: Springer Gabler Verlag.

Runia, P., Wahl, F., Geyer, O., Thewil3en, C. (2019): Marketing: Prozess- und praxisorien-
tierte Grundla-gen. 5. Auflage. Berlin/Boston: Walter de Gruyter GmbH.

Besonderheiten

Fallstudien

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Stefan Bieletzke
Prof. Dr. Michael Negri
Prof. Dr. Dirk Romberg

Prof. Dr. Eric Schirrmann

Raum fur Anmerkungen
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-AW-07: Controlling SESAietstans
BA-BW-AW-07: Controlling
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 60 30 30
ECTS 5 2 3
Selbststudium 65
Student-Workload | 125 50 75
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 60
ECTS 5 5
Selbststudium 65
Student-Workload | 125 125
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 2 3
Student-Workload | 125 50 75
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte

1 Grundlagen

1.1 Begriff

1.2 Einordnung

1.3 Bedeutung

2 Funktionen des Controllings

2.1 Planung

2.2 Steuerung

23 Kontrolle

24 Koordination
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-07: Controlling

3 Kosten- und Erfolgscontrolling
Investitionscontrolling
5 Strategisches Controlling

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— verstehen die Studierenden die Zusammenhange und Veranderungen im betriebli-
chen Geschehen,

— konnen die Studierenden tradierte Denk- und Verhaltensmuster der betriebswirt-
schaftlichen Steuerung bewerten und in Frage stellen und ggfs. pro-aktive Steue-
rungsmodelle entwerfen,

— verstehen die Studierenden Kostenmanagement als permanenten Prozess der Kos-
tenoptimierung und kennen die wichtigsten Stellschrauben des Kostenmanagements,

— konnen die Studierenden die wichtigsten Storfaktoren im Betriebsprozess (z.B. sub-
optimale GrolRen) beseitigen,

— koénnen die Studierenden planerisch Veranderungen realisieren und ,time-based Ma-
nagement” praktizieren.

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AW-07: Controlling

Voraussetzungen flir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul ,Grundla-
gen des Rechnungswesens” (BA-BW-AW-07) besucht haben.

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
— zugelassen fur die Bachelor-Studiengange der FHM

— das Modul baut auf das Modul ,,Grundlagen des Rechnungswesens” (BA-BW-AW-07)
auf.

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[] studienarbeit
[ ] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Britzelmaier, B. (2020): Controlling: Grundlagen, Praxis, Handlungsfelder. 3. Auflage. MUn-
chen: Pearson.

Dietzel, A. (2013): Vertriebscontrolling optimieren. Gabler Verlag, Wiesbaden.
Horvarth, P. (2019): Controlling. 14. Auflage. Minchen: Vahlen.

Weber, J., Schaffer, U. (2020): Einfihrung in das Controlling. 16. Auflage. Stuttgart: Schaf-
fer-Poeschel

Weiterfiihrende Literatur:

Schmid-Gundram, R. (2020): Controlling-Praxis im Mittelstand: Aufbau eines Controlling-
systems ausgehend von Lexware, DATEV oder SAP. 3. Auflage. Wiesbaden: Springer Gab-
ler.

Schafer-Kunz, J. (2006): Controlling in Familienunternehmen - zwischen Intuition und Na-
vigation. In: Béllhoff, Christian/Kruger, Wolfgang/Berni, Marcello (Hrsg.): Spitzenleistungen
in Familienunternehmen. Schaffer-Poeschel, Stuttgart.

Ziegenbein, K. (2012): Controlling. Kiehlverlag, Ludwigshafen.
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Betriebswirtschaft (B.A.)
BA-BW-AW-07: Controlling

Fachhochschule
des Mittelstands

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Volker Wittberg
Prof. Dr. Gerald Wogatzki

Raum fir Anmerkungen
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) Mi
ittelstan
BA-BW-FK-01: International Management des elstands

BA-BW-FK-01: International Management

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 60 60

ECTS 5 5

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 60

ECTS 5 5

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 125

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Internationales Management im Kontext der Globalisierung
1.1 Formen und Erscheinungsformen der Internationalisierung
1.2 Internationale Wertschépfungskette
2 Theorien der internationalen Businessstrategien
2.1 Theorie des globalen Wettbewerbs von Porter
2.2 ERPG-Model von Perimutter
3 Wéahrungsmanagement in Treuhandorganisationen
3.1 Umrechnungsrisiko
3.2 Transaktionsrisiko
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-FK-01: International Management

4 Corporate Governance

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— Kennen die Studierenden die Entwicklungsstufen der Globalisierung und deren Chan-
cen und Risiken,

— Sind die Studierenden in der Lage, die wichtigsten Strategien zu verstehen, die fur die
Fuhrung eines internationalen Unternehmens notwendig sind,

— verstehen die Studierenden, die grundlegenden kulturellen Herausforderungen fur
Manager, die ein global agierendes Unternehmen fuhren,

— sind die Studierenden in der Lage, die erlernten Strategien anhand von praktischen
Fallen anzuwenden.

Lehrformen

|Z| Vorlesung
X Ubung

[ ] seminar

[] Praktikum
X Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload
X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1

IZ erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23

Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen

etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen f

Ur die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur die Bachelor-Studiengange des Fachbereichs Wirtschaft der FHM.
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

des Mittelstands

BA-BW-FK-01: International Management

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)

|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) IZ Studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[X] studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[ ] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Deresky, H. (2016): International Management: Managing Across Borders and Cultures,
Text and Cases. New Jersey (USA): Prentice Hall.

Lufthans, F., Doh, J.P. (2017): International Management: Culture, Strategy, and Behavior.
New York (USA): McGraw-Hill/lrwin.

Robbins, P., Coulter, M. A. (2020): Management. Fifteenth Edition, Pearson: Essex.

Weiterfiihrende Literatur:

Fatehi, K., Choi, J. (2018): International Business Management: Succeeding in a Culturally
Diverse World. Berlin: Springer International Publishing.

Phatak, A., Bhagat, R.S., Kashlak, R. (2008): International Management: Managing in a Di-
verse and Dynamic Global Environment. New York (USA): McGraw-Hill/lIrwin.

Rodrigues, C. (2008): International Management: A Cultural Approach. New York (USA):
SAGE Publications, Inc.

Besonderheiten

—  Fallstudien

—  Praxisbesuche

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter
Prof. Dr. Michael Negri
Prof. Dr. Dirk Romberg

Prof. Dr. Thomas Salmen

Raum fir Anmerkungen
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) Mi
ittelstan
BA-BW-FK-02: Strategisches Management & Nachhaltige s elstands

Unternehmensfiihrung

BA-BW-FK-02: Strategisches Management & Nachhaltige

Unternehmensfiihrung

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Présenzstunden 60 30 30

ECTS 5 2 3

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 50 75

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. o. 10. | 11. | 12
Prasenzstunden 60 30 30

ECTS 5 1 4

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 25 100

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 2 3
Student-Workload | 125 50 75
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 1 4
Student Workload | 125 25 100
Inhalte
1 Management
1.1 Die Rolle und die Anforderungen an das Management und die Unter-

nehmensfihrung zwischen Unternehmenswert, Kundenzufriedenheit
und Mitarbeiterorientierung, unter normativen, strategischen und ope-
rativen Gesichtspunkten

1.2 Die Bedeutung ethischer Unternehmensfihrung und die Bedeutung
der deutschen Corporate-Governance-Grundsatze
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Unternehmensfiihrung
1.3 Moglichkeiten ethisch begriindeter und sozialverantwortlicher Unter-
nehmensfihrung an den Schnittstellen von Philosophie und Manage-
mentlehre
1.4 Technologiefolgenbetrachtung und -bewertung als Managementauf-
gabe
1.5 Unternehmensethik im Kontext der Globalisierung der Wirtschaft
1.6 Der Managementkreislauf Zielbildung - Planung - Organisation - Kon-
trolle
1.7 Planung- und Steuerung eines Unternehmens (Praxisbeispiele) in fol-

genden Schritten: Strategische Wettbewerbsanalyse; SWOT-Analyse;
Formulierung einer Mission/eines Leitbildes; Beschreibung einer Vi-
sion; Formulierung einer Strategie; Entwurf einer strategiekonformen
Aufbauorganisation; Definition der Kernprozesse; Finanzierungsmo-

delle

1.8 Steuerungsinstrumente zur Optimierung der Unternehmensfuhrung

2 Personalmanagement

2.1 Human Resource Management im Spannungsfeld von “Shareholder
Value” und “Customer Focus”.

2.2 Personalmanagement als strategische Funktion und als Querschnitts-
funktion

23 Personalplanung und Personalmarketing

24 Personalfuhrung und Change-Management

2.5 Personalentwicklung und interkulturelles Management

2.6 Personalwirtschaft: Human Value, Arbeitszeit- und Entgeltmanagement

2.7 Personalcontrolling

2.8 Planung- und Steuerung eines Unternehmens mit Bezug auf Personal

(Praxisbeispiele): Strategische Personalplanung und -beschaffung; Per-
sonalmanagement

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

kennen die Studierenden die Rollen und Funktionen des Managements und kénnen die
einzelnen Funktionen des Managementkreislaufs erklaren und an Beispielen verdeut-
lichen,

kénnen die Studierenden Méglichkeiten ethisch begriindeter und sozialverantwortlicher
Unternehmensfihrung an den Schnittstellen von Philosophie und Managementlehre
benennen,

kénnen die Studierenden an einem Beispiel eine Mission, eine Vision und eine Strategie
formulieren,

kénnen die Studierenden an einem Beispiel mit Kennziffern die Strategie in den Berei-
chen Markt, Finanzen, Organisation und Personal umsetzen,

kénnen die Studierenden an einem Beispiel eine strategiekonforme Aufbau- und Ablau-
forganisation und ein Qualitatsmanagementsystem konzipieren,

kennen die Studierenden die Grundfunktionen der Personalarbeit und die Anforderungen
insbesondere als strategischer (business-)Partner,
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Unternehmensfiihrung

kennen die Studierenden ausgewahlte Instrumente der Personalentwicklung und kénnen
sie fallweise bewerten,

— konnen die Studierenden an einem Beispiel eine Personalstrategie formulieren.

Lehrformen

|X| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse fir den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
— zugelassen fur die Bachelor-Studiengange des Fachbereichs Wirtschaft der FHM,

— Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.) fiir das Mo-
dul ,Mittelstandsmanagement” (BA-BW-FK-03).
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des Mittelstands

BA-BW-FK-02: Strategisches Management & Nachhaltige
Unternehmensfiihrung

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[] Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)

[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) X studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

X studienarbeit
[] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Butzer-Strothmann, K., Ahlers, F. (2020): Integrierte nachhaltige Unternehmensfihrung:
Konzepte - Praxisbeispiele - Perspektiven. Wiesbaden: Springer Gabler.

Briggemann, S., Brussel, C., Harthe, D. (2018): Nachhaltigkeit in der Unternehmenspraxis:
Impulse fur Wirtschaft und Politik. Wiesbaden: Springer Gabler.

Reisinger, S. (2017): Strategisches Management: Grundlagen flr Studium und Praxis. Hall-
bergmoos: Pearson Studium.

Schitz, M. (2016): Angewandte Unternehmensethik: Grundlagen fur Studium und Praxis.
Hallberg-moos: Pearson Studium.

Ternes, A., Wilke, C.-D. (2018): Agenda HR - Digitalisierung, Arbeit 4.0, New Leadership:
Was Personalverantwortliche und Management jetzt nicht verpassen sollten. Wiesbaden:
Springer Gabler.

Weiterfiihrende Literatur:

Bartscher, T. (2017): Personalmanagement: Grundlagen, Handlungsfelder, Praxis. Hall-
bergmoos: Pearson Studium.

Friedag, H. R., Schmidt, W. (2011): My Balanced Scorecard. Freiburg: Haufe Verlag.
Holtbrigge, D. (2017): Personalmanagement. Berlin: Springer Verlag.
Macharzina, K., Wolf, J. (2017): Unternehmensfihrung. Wiesbaden: Gabler.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter
Prof. Dr. Melanie Eikenbusch
Prof. Dr. Michael Negri

Prof. Dr. Volker Wittberg
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Unternehmensfiihrung

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-FK-03: Mittelstandsmanagement

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5 6 7. 8 9 10 11 12
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload | 125 125

Fernstudium

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen)

ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Der Mittelstand in Deutschland
1.1 Der Mittelstand in Deutschland: Zahlen, Daten, Fakten
1.2 Die Rolle des Mittelstands in der Gesellschaft
1.3 Die internationale Bedeutung des Mittelstands
2 Unternehmensfiihrung im Mittelstand
2.1 Strategien im Mittelstand: Hidden Champion, Nische & Co.
2.2 Qualitative & quantitative Merkmale mittelstandischer Unternehmen
23 Einheit von Eigentum und Leitung
24 Leitung & Verantwortung
2.5 Risiko & Kontrolle
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BA-BW-FK-03: Mittelstandsmanagement des Mittelstands
2.6 Verhaltnis zu Stakeholdern: Personal, Geschaftspartner, Kunden & Co.
2.7 Vermogensstruktur, Kapitalstruktur, Finanzierung: Hausbankprinzip &
Co.

2.8 Beziehung zum Umfeld: Corporate Social Responsibility & Co.

3 Familienunternehmen

3.1 Unternehmenskultur in Familienunternehmen

3.2 Family Governance: Management in Familienunternehmen

33 Krisen, Konflikte & Lésungsansatze in Familienunternehmen

34 Zielsetzung Dynastie: Generationenubergreifende Unternehmensfih-
rung

4 Nachfolge

4.1 Volkswirtschaftliche Bedeutung der Unternehmensnachfolge

4.2 Modelle der Unternehmensubertragung

4.3 Prozess der Nachfolge

4.4 Varianten & Finanzierung der Nachfolge: Familienintern, MbO & Co.

4.5 Erfolgsfaktoren der Nachfolge

5 Fallstudien

5.1 Fallstudien zum Management in mittelstandischen Unternehmen

6 Fallstudien zum Management in Familienunternehmen

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kennen die Studierenden die volkswirtschaftliche und gesellschaftliche Bedeutung
des Mittelstands in Deutschland und der Welt,

— wissen die Studierenden, durch welche Charakteristika sich mittelstandische Unter-
nehmen, auch in Abgrenzung von anderen, auszeichnen

— kennen die Studierenden Strategien, mit denen sich erfolgreiche mittelstandische Un-
ternehmen positionieren kénnen

— verstehen die Studierenden, was mittelstandische Unternehmensfuhrung ausmacht

— kennen die Studierenden die Besonderheiten von Familienunternehmen und verste-
hen, wie man Unternehmen mit Familienbeteiligung managt

— kennen die Studierenden Modelle, Prozess und Erfolgsfaktoren der Nachfolge, um
selbst diesen Schritt gehen zu kénnen

— haben die Studierenden anhand von Fallstudien gelernt, wie unterschiedliche Situati-
onen in mittelstandischen und Familienunternehmen gemeistert werden kénnen

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum

] Projektarbeit
|X| Selbststudium
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Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:
X Ja
[ ] Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul ,Strategi-
sches Management & Nachhaltige Unternehmensfihrung” (BA-BW-FK-02) besucht haben.

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hin- aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

— das Modul baut auf das Modul ,Strategisches Management & Nachhaltige Unterneh-
mensfuhrung” (BA-BW-FK-02) auf.

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) X studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

X studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.
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BA-BW-FK-03: Mittelstandsmanagement

Literatur

Kernliteratur:

Felden, B., Hack, A., Hoon, C. (2020): Fallstudien zum Management von Familienunterneh-
men - Teaching Cases fir Lehre und praktische Anwendung. Wiesbaden: Springer.

Heider, A. K. (2017): Unternehmenskultur und Innovationserfolg in Familienunternehmen.
Wiesbaden: Springer.

Nagl, A. (2019): Wie regele ich meine Nachfolge? Leitfaden fur Familienunternehmen. 3.
Auflage. Wiesbaden: Springer.

Reinemann, H. (2019). Wendephase - Erneuerung oder Niedergang. In: Mittelstandsma-
nagement. 2. Auflage. Springer Gabler, Wiesbaden.

Tom A. Rusen, T.A. Kleve, H.,von Schlippe, A. (2021): Management der dynastischen Unter-
nehmerfamilie - Zwischen Familie, Organisation und Netzwerk. Wiesbaden: Springer.

Weiterfiihrende Literatur:

Mark, S.,Situm, M. (2018): Familienunternehmen und ihre Stakeholder. Problemstellung -
Lésungsmodelle - Praktische Umsetzung. Wiesbaden: Springer.

Altenburger, R., Schmidpeter, R. (2018): CSR und Familienunternehmen - Gesellschaftliche
Verantwortung im Spannungsfeld von Tradition und Innovation. Wiesbaden: Springer.

Besonderheiten

Es sollte mit der Studiengruppe nach Moéglichkeit mindestens eine Exkursion zu einem
mittelstandischen Unternehmen stattfinden bzw. ein Gesprach mit einer/m Familienun-
ternehmer/in gefihrt werden.

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter
Prof. Dr. Thomas Salmen
Prof. Dr. Klaus Schafmeister
Prof. Dr. Volker Wittberg

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-FK-04: Strategisches Marketing
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 15 30
ECTS 5 3 2
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 75 50
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 3 2
Student Workload | 125 75 50
Inhalte
1 Grundlagen der Marktforschung
1.1 Prozess der Marktforschung
1.2 Datenerhebungsmethoden in der Marktforschung
1.3 Grundlegende Aspekte zur Messung und Skalierung
1.4 Datenanalysemethoden
2 Das Verhalten der Konsumenten
2.1 Die Determinanten des Konsumentenverhaltens
2.2 Modelle des Konsumentenverhaltens
23 Theorien des Konsumentenverhaltens
3 Die strategische Perspektive des Marketings
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3.1 Analyse der strategischen Ausgangssituation
3.2 Formulierung, Bewertung und Auswahl von Marketingstrategien
4 Konzepte fur die Formulierung von Marketingstrategien

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls
— kennen die Studierenden die grundlegenden Elemente der Marktforschung,

— verstehen die Studierenden die zentralen Fragestellungen der Konsumentenverhal-
tensforschung,

— konnen die Studierenden Analysemethoden der Marktforschung anwenden,

— konnen die Studierenden auf der Basis von Marktforschungsergebnissen Elemente ei-
ner Marketingstrategie ableiten,

— koénnen die Studierenden eine Marketingstrategie entwickeln.

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X Digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ | Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

IZ Ergdnzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) besucht haben.

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.
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Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur die Bachelor-Studiengange des Fachbereichs Wirtschaft der FHM,
— das Modul baut auf das Modul ,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) auf.

Voraussetzungen flr die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

[ ] Referat [] Berufspraktische Ubung

[ ] studienarbeit
[ ] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Backhaus, K. et. al. (2016): Multivariate Analysemethoden: eine anwendungsorientierte
Einfuhrung. 14. Uberarbeitete Auflage, Berlin,Heidelberg,New York, Springer Verlag.

Becker, J. (2013): Marketing-Konzeption. Grundlagen des ziel-strategischen und operativen
Marketing-Managements. 10. Auflage, Minchen, Vahlen Verlag.

Berekoven, L. et. al. (2009): Marktforschung: methodische Grundlagen und praktische An-
wen-dung. 12. Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Verlag.

Homburg, C., Krohmer, H. (2017): Marketingmanagement. Strategie, Instrumente, Umset-
zung, Unter-nehmensfuhrung. 6. Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Verlag.

Homburg, C., Schafer, H., Schneider, J. (2012): Sales Excellence: Vertriebsmanagement mit
System, 7. Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Verlag.

Meffert, H. (2015): Marketing. Grundlagen marktorientierter Unternehmensfuhrung. Kon-
zepte - In-strumente - Praxisbeispiele. 12 Auflage, Wiesbaden, Gabler Verlag.

Schirrmann, E. (2006): Marketing und Vertrieb - Kundennahe und Flexibilitat. In: Praxis-
handbuch des Mittelstands,Wiesebaden, Gabler Verlag.

Schirrmann, E. (2008): Effiziente Marktforschung als Erfolgsfaktor im Mittelstand. In: Nach-
haltiges Kostenmanagement. Kostentreibern auf der Spur, Stuttgart, Schaffer-Poeschel
Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:
Bruhn, M. (2016): Marketing. 13. Uberarbeitete Auflage, Wiesbaden, Springer Gabler Ver-
lag.

Hartmut, B., Hartmut, H. (2018): Vertrieb und Marketing in der digitalen Welt, Wiesbaden,
Springer Gabler Verlag.
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Kroeber-Riel, W; Groppel-Klein, A. (2013): Konsumentenverhalten. 10., Gberarbeitete, ak-
tualisierte und erganzte Auflage, Minchen, Vahlen Verlag.

Steiner, Michael, Mauroner, Oliver (2015): Marketing, Vertrieb und Distribution, Stuttgart,
UTB Ver-lag.

Besonderheiten

Fallstudien aus der Praxis

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Patrick Lentz
Prof. Dr. Michael Negri

Prof. Dr. Eric Schirrmann

Raum fur Anmerkungen
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BA-BW-FK-05: Unternehmensplanspiel

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.

Présenzstunden 30 30

ECTS 5 5

Selbststudium 95

Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.

Présenzstunden 30 30

ECTS 5 5

Selbststudium 95

Student-Workload | 125 125

Fernstudium

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.

ECTS 5 5

Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.

ECTS 5 5

Student Workload | 125 125

Inhalte
Das Modul soll den Studierenden die Moglichkeit bieten, die im Studium erworbenen
Kenntnisse und Kompetenzen im Bereich Marketing und Vertrieb im Rahmen eines Plan-
spiel integriert anzuwenden und umzusetzen.
Verwendet werden soll dazu eines der einschlagigen Marketing-Planspiele, das auch in
der Wirtschaftspraxis zur branchenubergreifenden Schulung des Management-Nach-
wuchses eingesetzt wird.
Im Planspiel treten Gruppen von 3 - 5 Studierenden als Unternehmen in Konkurrenz zuei-
nander. Dabei ist es Ziel der Unternehmensleitungen, mit Hilfe der Instrumente des Mar-
keting-Mix in einer dynamischen simulierten Wettbewerbssituation den unternehmeri-
schen Aktienkurs zu maximieren. Zur Entscheidungsunterstitzung stehen den Unterneh-
mensleitungen dabei Marktdaten und verschiedene Marktanalyseergebnisse zur Verfu-
gung.
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Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls
— kénnen die Studierenden komplexe Fragestellung in ,Echtform” bearbeiten,

— sind die Studierenden in der Lage, eine Marketingabteilung bzw. ein Unternehmen im
simulierten Wettbewerbsumfeld unter Einbezug des bereits erlernten kompakten
Marketing-Wissens erfolgreich zu fihren.

Lehrformen

|:| Vorlesung

[ ] Ubung

|Z| Seminar

[ ] Praktikum
[] Projektarbeit

|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefthrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X Digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ | Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] Erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen flir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) besucht haben. Aus diesem Modul ergeben sich die vo-
rausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten. Moglichkeiten der Vorbereitung
auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber hinaus aus den unten genannten Lite-
raturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur die Bachelor-Studiengange des Fachbereichs Wirtschaft der FHM,
— das Modul baut auf das Modul ,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) auf.
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Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

] Referat X Berufspraktische Ubung

[] studienarbeit
X Berufspraktische Ubung

[ ] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:
Literaturempfehlungen werden im Rahmen des Moduls gegeben.
Weiterfiihrende Literatur:

Literaturempfehlungen werden im Rahmen des Moduls gegeben.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ralf Bruning
Prof. Dr. Michael Negri

Raum fur Anmerkungen
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BA-BW-FK-06: Innovations- & Change Management

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9

Prasenzstunden 60 30 30

ECTS 6 3 3

Selbststudium 90

Student-Workload 150 75 75

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5 6 7. 8 9 10 11 12
Prasenzstunden 60 30 30

ECTS 6 4 2
Selbststudium 90

Student-Workload | 150 100 | 50
Fernstudium

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9
ECTS 6 3 3

Student-Workload | 150 75 75

Teilzeit

Trimester (15 Wochen)

ECTS 6 4 2
Student Workload | 150 100 | 50
Inhalte

1 Definition des Innovations- und Change Managements

1.1 Bedeutung von Innovations- und Change Management fur den Mittel-

stand

1.2 Grundlagen und Definitionen

1.3 Innovationen als Erfolgsfaktor

2 Instrumente des Innovations- und Change Managements

2.1 Innovationsarten

2.2 Produktinnovationen

23 Prozessinnovationen

2.4 Strukturinnovationen
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25 Innovative Dienstleistungen
2.6 Quellen von Innovationen
2.7 Pull-Faktoren
2.8 Push-Faktoren
2.9 Grunde fur das Scheitern von Innovationen
2.10 Unternehmensstrategie
2.1 Unternehmensstruktur
2.12 Unternehmenskultur
2.13 Menschen in der Organisation
2.14 Innovationsmanagement als Querschnittsfunktion
2.15 Innovationsmanagement als Teil der Unternehmenskultur
2.16 Innovationsmanagement in der strategischen Unternehmensfihrung
2.17 Restriktionsanalysen
2.18 Instrumente des Change Management
2.19 Organisationstechniken

2.20 Controllingsysteme

2.21 Lernende Organisation als geeignete Organisationsform
3 Open Innovation

3.1 Closed Innovation und ihre Grenzen

3.2 Das Konzept der Open Innovation

33 Ziele von Open Innovation fir Unternehmen

3.4 Potenzielle Partner fir Open Innovation

3.5 Formate der Open Innovation in Unternehmen

3.6 Wichtige Schritte bei der EinfiUhrung von Open Innovation
3.7 Chancen und Herausforderungen der Open Innovation

4 Praxisnahe Fallbeispiele

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— erkennen die Studierenden, dass Innovationsmanagement fur den langfristi-
gen Erfolg eines Unternehmens ein zentrales Instrument ist,

— kennen die Studierenden die besondere Bedeutung des Change Manage-
ment, da auf die Bedeutung der restriktiven Faktoren flr den Innovations-
prozess besonders eingegangen wird,

— erlernen die Studierenden die Instrumente, die bei einem erfolgreichen Inno-
vations- und Change Management eingesetzt werden und welche Organisati-
onsform einen solchen strategischen Ansatz unterstitzt,

— kennen die Studierenden das Prinzip der Open Innovation und elementare
Schritte zu dessen Einfuhrung im Unternehmen

— kénnen die Studierenden anhand von Fallbeispielen aufzeigen, wie kleine und mittel-
standische Unternehmen GréRennachteile durch ein erfolgreiches Innovations- und
Change Management ausgleichen kénnen.
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Lehrformen

& Vorlesung
X Ubung

|Z Seminar

[] Praktikum
] Projektarbeit

|X| Selbststudium

werden:
X Ja
|:| Nein

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts

Student-Workload

X Digitale Studienmaterialien 113
X synchrone Online-Veranstaltungen 8
] Prasenzveranstaltungen / Seminar

X E-Tutorial 1
[X] Erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 28
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen

etc.)

[] Projektarbeit

Summe 150

Voraussetzungen f

Ur die Teilnahme

ben.

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) und ,Marketing & Vertrieb” (BA-BW-AW-06) besucht ha-

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

Business Management (B.A.),

Vertrieb” (BA-BW-AW-06) auf.

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

zugelassen fur die Bachelor-Studiengange Betriebswirtschaft (B.A.) und Digital

— baut auf den Modulen ,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) und ,,Marketing &
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Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[] studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[ ] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Abele, T. (2019): Fallstudien zum Technologie- & Innovationsmanagement. Praxisfalle zur
Wissensvertiefung. Wiesbaden: Springer Gabler

Argyris, C., Schon, D.A. (2008): Die Lernende Organisation. Grundlagen, Methode, Praxis.
3. Auflage, Klett-Cotta, Stuttgart.

Bertagnolli, F. (2020): Change Management. In: Frank Bertagnolli (Hg.): Lean Management.
EinfGhrung und Vertiefung in die japanische Management-Philosophie. 2., Gberarbeitete
und erweiterte Auflage. Wiesbaden, Heidelberg: Springer Gabler, S. 415-426.

Bodemann, M.; Fellner, W.; Just, V. (2021): Zukunftsfahigkeit durch Innovation, Digitalisie-
rung und Technologien. Geschaftsmodelle und Unternehmenspraxis im Wandel. Berlin,
Heidelberg: Springer Gabler.

BlUnnagel, W. (2021): Mitarbeiter als Change Agents. Dynamik im Unternehmen neu den-
ken, Strategie und FUhrung neu ausrichten. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler.

Chesbrough, H.W. (2003): Open Innovation - The New Imperative for Creating and Profit-
ing from Technology, Harvard Business School Press.

Chesbrough, H.W. (2006): Open Innovation - A New Paradigm for Understanding Indus-
trial Innovation; in: Chesbrough, H.; Vanhaverbeke, W.; West, J.: Open Innovation - Re-
searching A New Paradigm. Oxford: Oxford University Press, S. 1-14.

Chesbrough, H./Brunswicker, S. (2013): Managing Open Innovation in Large Firms. Studie
von University of California und Fraunhofer-Institut.

Gaubinger, K. (2021): Hybrides Innovationsmanagement fur den Mittelstand in einer
VUCA-Welt. Vorgehensmodelle - Methoden - Erfolgsfaktoren - Praxisbeispiele. Berlin, Ger-
many: Springer Gabler.

Hauschildt, J.; Salomo, S.; Schultz, C. (2016): Innovationsmanagement. 6. Aufl. Minchen:
Vahlen.

Kraus, G., Becker-Kolle, C., Fischer, T. (2004): Handbuch Change Management. Cornelsen
Verlag, Berlin.

Kreutzer, R. T. (2021b): Toolbox fur Digital Business. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler
Verlag.
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Lauer, T. (2019): Change Management. Grundlagen und Erfolgsfaktoren. 3., vollstandig
Uberarbeitete und erweiterte Auflage. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler.

Muller-Prothmann, T., Dorr, N. (2014): Innovationsmanagement. Strategien, Methoden
und Werkzeuge flr systematische Innovationsprozesse. 3. Auflage, Carl Hanser Verlag,
Minchen.

Schreyogg, G., Geiger, D. (2015): Organisation. Grundlagen moderner Organisationsgestal-
tung. Mit Fallstudien. 6. Auflage, Springer Gabler Verlag, Wiesbaden.

Vahs, D., Brem, A. (2015): Innovationsmanagement. 5. Auflage, Schaffer-Poeschel Verlag,
Stuttgart.

Weiterfiihrende Literatur:

Ballschmieter, I. (2022): Open Innovation City: Offene Innovation auf Stadtebene, in: Hill,
H. (Hg.): Kommunale Innovationen, Baden-Baden: Nomos, S. 37-57.

Kostka, C., Monch, A. (2009): Change Management. 7 Methoden fur die Gestaltung von
Veranderungs-prozessen. 4. Auflage, Carl Hanser Verlag, Minchen.

Landes, M.; Steiner, E.; Utz, T. (2021): Kreativitat und Innovation in Organisationen. Im-
pulse aus Innovationsforschung, Management, Kunst und Psychologie. Berlin, Germany:
Springer Gabler.

Lauer, T. (2021): Quick Guide Change Management fur alle Falle. Was uns Case Studies
lehren. Berlin, Germany: Springer Gabler (Quick Guide).

Maier, G. W.; Engels, G.; Steffen, E. (Hg.) (2020): Handbuch Gestaltung digitaler und ver-
netzter Arbeitswelten. 1. Aufl. 2020. Berlin, Heidelberg: Springer.

Muchna, C. (2019): Aspekte des Innovations- und Changemanagements. Ein Theorie-Pra-
xis-Transfer. Wiesbaden, Heidelberg: Springer Gabler.

Stéger, R. (2011): Innovationsmanagement fur die Praxis. Neues zum Markterfolg fuhren.
1. Auflage 2011. Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

Werthner, H.; Prem, E.; Lee, E. A.; Ghezzi, C. (2022): Perspectives on Digital Humanism. 1st
ed. 2022. Cham: Springer International Publishing.

Besonderheiten

Das Modul wird begleitet durch Praktikervortrage zu Innovations- und Changemanage-
ment. Sie werden erganzt durch Exkursionen zu Unternehmen, die besonders innovativ
agieren.

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter
Prof. Dr. Melanie Eikenbusch
Prof. Dr. Michael Negri

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-FK-07: Digitale Wertschopfungsprozesse

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 60 45 15

ECTS 5 3 2

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 75 50

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 15 45

ECTS 5 1 4

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 25 100

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 3 2
Student-Workload | 125 75 50
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 1 4
Student Workload | 125 25 | 100
Inhalte
1 Der Begriff Industrie 4.0
2 Digitale Wertschépfungsprozesse
2.1 Digitale Unterstutzung von Materialwirtschaftsprozessen
2.1.1 Prozessdarstellung

2.1.2 Technologien

2.1.3 Automatisierungspotenziale
2.2 Digitale Unterstutzung von Produktionswirtschaftsprozessen
2.2.1 Prozessdarstellung

222 Technologien
2.2.3 Automatisierungspotenziale
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23 Digitale Unterstutzung von Logistikprozessen
2.3.1 Prozessdarstellung

23.2 Technologien

233 Automatisierungspotenziale
24 Digitale Unterstutzung von Absatzprozessen
241 Prozessdarstellung

24.2 Technologien

243 Automatisierungspotenziale
2.5 Digitale Unterstutzung von Personal- und Organisationsprozessen
2.5.1 Prozessdarstellung

25.2 Technologien

2.5.3 Automatisierungspotenziale

3 Chancen und Risiken der Digitalisierung fir Unternehmen

4 Smart Factories und Ihre Besonderheiten

5 Sustainable Digital Transformation & Corporate Digital Responsi-
bility

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kennen die Studierenden unterschiedliche Verstandnisse der Industrie 4.0,

— kennen die Studierende verschiedene Technologien im Rahmen der Digitali-
sierung von Wertschopfungsaktivitaten,

— wissen die Studierenden, wie digitale Technologien zur Optimierung von
Wertschépfungsprozessen eingesetzt werden kdnnen,

— sind die Studierenden in der Lage, selbst Optimierungspotenziale in Unter-
nehmen durch Digitalisierung zu erkennen,

— sind die Studierenden in der Lage, den Nutzen der Digitalisierung von Wert-
schopfungsaktivitaten kritisch einzuschatzen,

— wissen die Studierenden was unter Smart Factories verstanden wird,

— kennen die Studierenden die Auswirkungen der Digitalisierung auf die Organisation
und das Personal,

— wissen die Studierenden was nachhaltige Digitalisierung umfasst und kdnnen den Be-
griff Corporate Digital Responsibility einordnen.

Lehrformen

|X| Vorlesung
X Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:
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X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts

Student-Workload

X Digitale Studienmaterialien

93

X synchrone Online-Veranstaltung

8

[] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial

& Erganzende Lehrformen (z.B. web-based
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

23

] Projektarbeit

Summe

125

Voraussetzungen f

Ur die Teilnahme

besucht haben.

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) und ,Beschaffung, Produktion & Logistik” (BA-BW-FK-10)

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Méglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur die Bachelor-Studiengange des Fachbereichs Wirtschaft der FHM,

— das Modul baut auf den Modulen ,,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) und ,Be-
schaffung, Produktion & Logistik” (BA-BW-FK-10) auf.

Voraussetzungen f

Ur die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium

Fernstudium

[ ] Klausurarbeit

[ ] Referat
X studienarbeit

Form

[ Mindliche Prifung
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)

] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer

[ ] Klausurarbeit

[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
X studienarbeit

] Berufspraktische Ubung

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:
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Beverungen et al. (2021): Dienstleistungsinnovationen durch Digitalisierung. Band 2: Pro-
zesse - Transformationen - Wertschopfungsnetzwerke. Berlin, Heidelberg: Springer Gab-
ler.

Buxmann, P.; Schmidt, H. (2019): Kuinstliche Intelligenz. Berlin, Heidelberg: Springer Ver-
lag.

Fend, L.; Hofmann, J. (Hg.) (2018): Digitalisierung in Industrie-, Handels- und Dienstleis-
tungsunternehmen. Wiesbaden: Springer Fachmedien.

Kollmann, T. (2020): Handbuch Digitale Wirtschaft. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler Ver-
lag.

Kreutzer, R. T. (2021b): Toolbox fur Digital Business. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler
Verlag.

Kreutzer, R. T. (2018): Fihrungs- und Organisationskonzepte im digitalen Zeitalter kom-
pakt. Wiesbaden: Springer Fachmedien.

Lichtenthaler, U. (2021): Kunstliche Intelligenz erfolgreich umsetzen. Berlin, Heidelberg:
Springer Gabler Verlag.

Obermaier, R. (2019.): Handbuch Industrie 4.0 und Digitale Transformation. Betriebswirt-
schaftliche, technische und rechtliche Herausforderungen. Wiesbaden: Springer Fach-
medien.

Oswald, G.; Krcmar, H. (2018): Digitale Transformation. Wiesbaden: Springer Fachmedien.

Schupp, F.; Wéhner, H. (2018): Digitalisierung im Einkauf. Wiesbaden: Springer Fach-
medien.

Vogel-Heuser, B. et. al (2016): Handbuch Industrie 4.0 Bd.1: Produktion, Wiesbaden: Sprin-
ger Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:

Afflerbach, T. (2021): Serviceroboter. Digitalisierung von Dienstleistungen aus Kunden-,
Mitarbeiter- und Managementperspektive. Berlin, Heidelberg: Springer Gabler Verlag.

Amberg, J. (2015): Cyber-physische Systeme (CPS) - Einordnung und Praxisbeispiel. In Kéh-
ler-Schute, C. (Hrsg.): Industrie 4.0: Ein praxisorientierter Ansatz”. Berin: KS-Energy-Verlag.

Bauernhansl, T., Hompel, M. (2014): Industrie 4.0 in Produktion, Automatisierung und Lo-
gistik: Anwendungen, Technologien, Migration. Wiesbaden: Springer Verlag.

Bertelsmann Stiftung/ Wittenberg Zentrum fir globale Ethik (2021): Unternehmensverant-
wortung im digitalen Wandel. Ein Debattenbeitrag zu Corporate Digital Responsibility. GU-
tersloh: Bertelsmann Verlag.

Gadatsch, A. (2012): Grundkurs Geschaftsprozess-Management: Methoden und Werk-
zeuge fur die IT-Praxis: Eine EinfUhrung fur Studenten und Praktiker. 7. Auflage, Wiesba-
den: Vieweg+Teubner Verlag.

Wagner, R. M. (2018): Industrie 4.0 fur die Praxis. Wiesbaden: Springer Fachmedien.

Besonderheiten

Der Praxisbezug wird Uber Fallbeispiele, Exkursionen und Praktikervortrage hergestellt.
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Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter
Prof. Dr. Thomas Salmen
Prof. Dr. Petra Wolfert

Raum fur Anmerkungen
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BA-BW-FK-08: Wirtschaftsrecht
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 30 30
ECTS 5 5
Selbststudium 95
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 30 30
ECTS 5 5
Selbststudium 95
Student-Workload | 125 125
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Verfassungsrechtliche Grundlagen wirtschaftlichen Handelns ein-
schlielRlich der europarechtlichen Grundlagen des Wirtschaftspri-
vatrechts
2 Rechtliche Grundbegriffe des Birgerlichen Rechts
2.1 Vertragsfreiheit
2.2 Rechtsfahigkeit
23 Handlungsfahigkeit
24 Deliktsfahigkeit
25 Abstraktionsprinzip
3 Rechtsgeschaftliche Grundlagen
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3.1
3.2
3.3
3.4
4

4.1
4.2
43
5

6

7.1
7.2
7.3

8.1
8.2
8.3
8.4
8.5
8.6
8.7
8.8

9.1
9.2
10
10.1

10.2 Mahnverfahren

11

Willenserklarungen und Rechtsgeschafte

Wirksamkeit von Rechtsgeschaften

Widerruf von Rechtsgeschaften

Stellvertretung

Vertragsabschluss und Vertragsbeendigung

AGB

Verbraucherschutz

Pflichten im elektronischen Geschaftsverkehr
Wirtschaftsrechtlich relevante Vertragstypen: Fallbearbeitungen
Leistungsstérungen und Pflichtverletzungen im Vertragsverhélt-
nis

Gesetzliche Schuldverhéltnisse

Geschaftsfuhrung ohne Auftrag

Produkt- und Produzentenhaftung

Eigentum und Besitz

Grundzige des Handelsrechts

Kaufmannsbegriff

Firma

Vertretung des Kaufmanns

Firma

Unternehmensformen (naher in Betriebswirtschaftslehre)
Handelsregister

Allgemeine Regeln fUr Handelsgeschafte

Handelskauf und Handelsgeschafte

Grundzige des Gesellschaftsrechts
Personengesellschaften

Kapitalgesellschaften

Grundlagen des Zivilprozessrechts

Zivilgerichte

Zwangsvollstreckung und Insolvenz

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

beherrschen die Studierenden Grundkenntnisse der wirtschaftlich relevanten Teile
des Burgerlichen Rechts - Allgemeiner Teil/Schuldrecht/Sachenrecht,

kéonnen die Studierenden diese Kenntnisse im allgemeinen Wirtschaftsleben anwen-
den,

erwerben die Studierenden Kenntnisse der Grundstrukturen des Handels- und Ge-
sellschaftsrechts,

werden die Studierenden in die Lage versetzt, diese Kenntnisse im Selbststudium fir
die Praxis zu vertiefen.
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Lehrformen

& Vorlesung

[ ] Ubung

[ ] seminar

[] Praktikum
] Projektarbeit

|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X Digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ | Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] Erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen flir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse fur den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

zugelassen fur die Bachelor-Studiengange im Fachbereich Wirtschaft.

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[] studienarbeit
[ ] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Seite 61



Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-FK-08: Wirtschaftsrecht

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:
Graewe, D. (2019): Wirtschaftsrecht. 2. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.
Steckler, B. (2016): Wirtschaftsrecht. 8. Auflage. Herne: N.W.B. Verlag.

Vieweg, K., Fischer, M. (2019): Wirtschaftsrecht. Baden-Baden: Nomos Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:
Bitter, G., Heim, S. (2018): Gesellschaftsrecht. 4. Auflage. MUnchen: Vahlen Verlag.

Haack, C. (2019): Handels- und Gesellschaftsrecht. 2. Auflage. Minster: Alpmann Schmidt
Verlag.

Sodan, H. (2019): Offentliches, Privates und Europaisches Wirtschaftsrecht. 19. Auflage.
Baden-Baden: Nomos Verlag.

Worlen, R., Kokemoor, A., Lohrer, S. (2018): Handelsrecht mit Gesellschaftsrecht. 13. Auf-
lage. Miinchen: Vahlen Verlag.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Meike Probst-Klosterkamp
Prof. Dr. Dirk Romberg

Raum fir Anmerkungen
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Betriebswirtschaft (B.A.)

Fachhochschule

Mittelstan
BA-BW-FK-09: Agiles Projektmanagement des elstands
BA-BW-FK-09: Agiles Projektmanagement

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5 6 7. 8 9 10 11 12
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload | 125 125

Fernstudium

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1 2 3 4 5. 6 7 8 9
ECTS 5 5

Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen)

ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Grundlagen Projektmanagement
1.1 Einflhrung (Projekt-Definition, -Arten, -Management, -Organisation, -
Phasen)
1.2 Projekt-Vorbereitung (Vertrags-, Ziel-, Risiko-, Stakeholder-Analyse)
2 Traditionelles Projektmanagement
2.1 Grundprinzipien im traditionellen Projektmanagement
2.2 Projekt-Ablaufplanung, Projekt-Rollen
23 Projekt-Controlling / Change-Management
24 Projekt-Abschluss
3 Agiles Projektmanagement
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-FK-09: Agiles Projektmanagement des Mittelstands

3.1 Grundsatze im agilen Projektmanagement (Agiles Manifest)

3.2 Projekt-Ablaufplanung, Projekt-Rollen (Scrum)

33 Weitere agile Verfahren (Kanban, Lean Projektmanagement, Engpass-
theorie, Critical Chain Project Management)

34 Hybrides Projektmanagement

4 Projektmanagement-Software

4.1 Traditionelles Projektmanagement (Microsoft Project, ProjectLibre,
GanttProject)

4.2 Agiles Projektmanagement (Trello, Sharepoint)

5 Team-Management in Projekten

5.1 Fihrungsstile

5.2 Motivation im Projektteam

53 Zusammensetzung des Teams

6 Phasen der Teambildung und Konfliktmanagement

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

kennen die Studierenden die Methoden, Techniken und Instrumente des klassischen und
agilen Projektmanagements,

kénnen die Studierenden die Einsatzméglichkeiten, -grenzen und Besonderheiten der un-
terschiedlichen Methoden einschatzen und entsprechende Empfehlungen geben,

kénnen die Studierenden eine Projektaufgabenstellung ziel-, zeit- und kostenorientiert
nach klassischen Projektmethoden und agilen Projektmethoden planen,

sind die Studierenden in der Lage klassisches und agile Projektmanagementmethoden an
konkreten Fallbeispielen exemplarisch anzuwenden,

- wissen die Studierenden, wie sie Projekt-Teams bilden, fihren und Konflikte bewalti-
gen kénnen.

Lehrformen

|Z| Vorlesung
X Ubung

IZI Seminar

[ ] Praktikum
] Projektarbeit

|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefthrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-FK-09: Agiles Projektmanagement

[] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1

& erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
zugelassen fur die Bachelor-Studiengange des Fachbereichs Wirtschaft,

— Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) fur das
Modul ,Beschaffung, Produktion und Logistik” (BA-BW-FK-10).

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

X Referat X Berufspraktische Ubung

[] studienarbeit
[] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Andresen, J. (2013): Retrospektiven in agilen Projekten: Ablauf, Regeln und Methodenbau-
steine. MUnchen: Carl Hanser Verlag.

Braehmer, U. (2009): Projektmanagement fur kleine und mittlere Unternehmen: Das Pra-
xisbuch fur den Mittelstand. 2. Auflage. Munchen: Carl Hanser Verlag.

Brandes, U., Gemmer, P., Koschek, H., Schilken, L. (2014): Management Y: Agile, Scrum,
Design Thinking & Co.: So gelingt der Wandel zur attraktiven und zukunftsfahigen Organi-
sation. Campus Verlag, 0.0.

Pichler, R. (2008): Scrum: Agiles Projektmanagement erfolgreich einsetzten. Heidelberg:
dpunkt Ver-lag.

PreuBig, J. (2020): Agiles Projektmanagement. Freiburg; Mlnchen ; Stuttgart: Haufe
Group.
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-FK-09: Agiles Projektmanagement

Weiterfiihrende Literatur:

Gloger, B. (2016): Scrum: Produkte zuverlassig und schnell entwickeln. 5.Auflage. Mun-
chen: Carl Hanser Verlag.

Gloger, B., Rosner, D. (2014): Selbstorganisation braucht Fihrung: Die einfachen Geheim-
nisse agilen Managements. Minchen: Carl Hanser Verlag.

Jenny, B. (2014): Projektmanagement: Das Wissen fur den Profi. 3. Auflage, vdf Hochschul-
verlag, 0.0.

Kruger, W. (2012): Teams fuhren. 6. Auflage. Haufe-Lexware, 0.0.
Schwaber, K. (2008): Scrum im Unternehmen. Microsoft, 0.0.

Stoger, R. (2011): Wirksames Projektmanagement. Mit Projekten zu Ergebnissen. 3. Auf-
lage. Stuttgart: Schaffer-Poeschel.

Weichselbaumer, H., Bley, G. (2013): MS-Project 2013 in 13 Stunden, Eigenverlag, 0.0.

Wirdemann, R. (2009): Scrum mit User Stories. Miinchen: Carl Hanser Verlag.

Besonderheiten

Projektbeispiele aus der Praxis

Dozenten/ innen

Prof. Prof. Dr. Christoph Brake
Prof. Dipl.-Des. (FH) Jochen Dickel

Raum fir Anmerkungen
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-FK-10: Beschaffung, Produktion und Logistik SESAietstans
BA-BW-FK-10: Beschaffung, Produktion und Logistik

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 60 60
ECTS 5 5
Selbststudium 65
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 60
ECTS 5 5
Selbststudium 65
Student-Workload | 125 125
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte

1 Teilbereiche der Beschaffungswirtschaft

1.1 Beschaffungsorganisation

1.2 Beschaffungsprozesse

1.3 Beschaffungssysteme

1.4 Lieferantenauswahl und -bewertung

2 Teilbereiche der Produktionsplanung

2.1 Lagerhaltung und LosgroR3e

2.2 Reihenfolgeplanung

23 Materialwirtschaft
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) :
BA-BW-FK-10: Beschaffung, Produktion und Logistik Resbaiitetstancs

3 Integrierte Ansatze der Produktionswirtschaft

3.1 Produktionsplanung in der Praxis

3.2 Hierarchische Produktionsplanung

4 Logistik

4.1 Innerbetriebliche Materialflusssteuerung (KANBAN, Maschinenlayout)
4.2 Supply Chain Management (Performance, Koordination, Transport,

Nachhaltigkeit in der Supply Chain)

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kennen die Studierenden die Teilgebiete der Beschaffungswirtschaft und
Produktionsplanung (Lagerhaltung, LosgrélRenbestimmung, Reihenfolgepla-
nung, Maschinenbelegungsplanung),

— kennen die Studierenden die Anforderungen der globalen Beschaffung und
kdnnen diese strategisch berlcksichtigen,

- konnen die Studierenden Prozessketten bilden und optimieren,

— konnen die Studierenden Methoden und Modelle der Logistik und Produkti-
onswirtschaft zur Lésung von Problemen anwenden,

— kennen die Studierenden die Herausforderungen globaler Lieferketten
(Supply Chains) und Methoden zur strategischen Gestaltung (Supply Chain
Management),

— konnen die Studierenden die Integration der Teilgebiete zu einem System
der betrieblichen Gesamtplanung nachvollziehen und aktiv vornehmen.

Lehrformen

|X| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum

[] Projektarbeit
|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) .
BA-BW-FK-10: Beschaffung, Produktion und Logistik Resbaiitetstancs

IZI erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
zugelassen fur den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

— Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) fir die Mo-
dule ,Projektarbeit” (BA-BW-FK-12) und ,Digitale Wertschépfungsprozesse” (BA-BW-
FK-07).

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [] Studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

[ ] Studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Bogaschewsky, R. (Hrsg.) 2007: Beschaffung vor dem Hintergrund der Globalisierung -
Entwicklungen, Strukturen, Prozesse, Bundesverb. Materialwirtschaft, Einkauf und Logistik
(BME), Frankfurt (Main).

Chopra, S.; Meindl, P. (2014): Supply Chain Management - Strategie, Planung und Umse-
tzung. 5., akt. Aufl., Pearson, Hallbergmoos.

Eichler, B. (2002): Beschaffungsmarketing und -logistik. Verlag Neue Wirtschaftsbriefe,
Herne.

Kummer, S.; Griin, O.; Jammernegg, W. (2018): Grundzlge der Beschaffung, Produktion
und Logistik. 4. Aufl., Pearson, Hallbergmoos.

Steven, M., Kliinder, T., & Reder, L. (2019). Industrie-4.0-Readiness von Supply-Chain-
Netzwerken. In Handbuch Industrie 4.0 und Digitale Transformation (pp. 247-267). Sprin-
ger Gabler, Wiesbaden.
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-FK-10: Beschaffung, Produktion und Logistik

Weiterfiihrende Literatur:

Corsten, H., & Gossinger, R. (2022). Entwicklungslinien in der Produktionstheorie. In Ideen-
geschichte der BWL Il (pp. 13-30). Springer Gabler, Wiesbaden.

Eichler, B. (2008): Kostenmanagement in Beschaffung, Lagerwirtschaft und Logistik. In:
Kriger, W., Wittberg, V. (Hrsg.): Nachhaltiges Kostenmanagement. Kostentreibern auf der
Spur, Schaffer-Poeschel Verlag, Stuttgart.

Kistner, K.-P., Steven, M. (2001): Produktionsplanung. 3. Auflage, Physica-Verlag, Heidel-
berg.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Thomas Salmen
Prof. Dr. Volker Wittberg

Raum fur Anmerkungen
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-FK-11: Finanzmanagement SESAietstans
BA-BW-FK-11: Finanzmanagement
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Grundlagen des Finanzmanagements
1.1 Begriff
1.2 Aufgaben
1.2.1 Finanzplanung
1.2.2 Finanzkontrolle
1.2.3 Finanzsteuerung
1.3 Finanzwirtschaftliche Entscheidungskriterien
1.3.1 Unabhangigkeit
1.3.2 Liquiditat
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Betriebswirtschaft (B.A.) Fachhochschule

BA-BW-FK-11: Finanzmanagement SESAietstans
133 Rentabilitat
1.3.4 Sicherheit
1.3.5 Shareholder Value
1.4 Finanzierungsmoglichkeiten im Uberblick
1.4.1 Kurz-, mittel- und langfristige Finanzierung
1.4.2 Aul3en- und Innenfinanzierung
1.4.3 Eigen-, Fremd- und Zwischenfinanzierung
2 Finanzierung mittelstdndischer Unternehmen: Empirische Be-
funde
2.1 Eigenkapitalausstattung
2.2 Finanzierungsstruktur
23 Bevorzugte Finanzierungsinstrumente
3 Die Verbesserung des Ratings
3.1 Vorteile eines guten Ratings
3.2 Ratingkriterien
3.3 Internes vs. externes Rating
34 Ratingprozess
3.5 Moglichkeiten der Ratingverbesserung
4 Finanzierungsmoaglichkeiten fiir den Mittelstand
4.1 Aufstellen von Finanz- und Kapitalplanen
4.2 Nutzen neuer und alternativer Anlage- und Finanzierungsformen
4.3 Aufnahme von Teilhabern
4.4 Nutzen von Férdermitteln

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls
- kennen die Studierenden die Aufgaben des Finanzmanagements,

—  koénnen die Studierenden die finanzwirtschaftlichen Entscheidungskriterien nennen
und unterscheiden,

— kennen die Studierenden die Finanzierungsproblematik des Mittelstandes und kon-
nen Losungsvorschlage diskutieren,

—  koénnen die Studierenden Finanzierungsformen fir den Mittelstand nach Kosten-, Ri-
siko- und Steueraspekten unterscheiden und fallweise anwenden,

— kénnen die Studierenden den Ratingprozess beschreiben und Méglichkeiten zur Ra-
tingverbesserung benennen.

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium
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Betriebswirtschaft (

B.A.)

BA-BW-FK-11: Finanzmanagement

Fachhochschule
des Mittelstands

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt

werden:
X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fer

nstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts

Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93
X synchrone Online-Veranstaltung 8
] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1
X erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen

etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur die Bachelor-Studiengange des Fachbereichs Wirtschaft der FHM.

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium

Fernstudium

X Klausurarbeit
[ Mundliche Priifung

[ ] Referat
[] studienarbeit
[ ] Berufspraktische U

Form

|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer

bung

X Klausurarbeit

|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[ ] studienarbeit

[] Berufspraktische Ubung

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Grafer, H. et al. (2014): Finanzierung, Erich Schmidt Verlag, Berlin

Grill, W. et al. (2011) Wirtschaftslehre des Kreditwesens, Bildungsverlag Eins; KdIn
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-FK-11: Finanzmanagement

Grunow, H.-W. G., Figgener, S. (2006): Handbuch moderner Unternehmensfinanzierung,
Springer Verlag; Berlin

Hermanni, A. J. (2022). Finanzmanagement. In Business Guide fir strategisches Manage-
ment (pp. 77-82). Springer Gabler, Wiesbaden.

Jorion, P. (2009), Financial Risk Manager Handbook, 5. Aufl.; Wiley & Sons; Hoboken N.J.
Olfert, K., Reichel, C. (2014): Finanzierung, 8. Aufl., Kiehlverlag, Herne

Poggensee, Kay (2014): Investitionsrechnung - Grundlagen, Aufgaben und Lésungen, 3.
Auflage; Springer Fachmedien, Wiesbaden

Poggensee, K. (2022). Einfihrung in die Investitionsrechnung. In Investitionsrechnung (pp.
1-34). Springer Gabler, Wiesbaden.

Weiterfiihrende Literatur:

GleiBner, W., Fuser, K. (2014): Praxishandbuch Rating und Finanzierung - Strategien fur
den Mittelstand; Verlag Vahlen, Minchen

Lymbersky, C. (2010), Financial Market Principles, Management Laboratory Press, Ham-
burg

Kruse, O. (2006): Finanzmanagement in Familienunternehmen - zwischen Betriebs- und
Privatvermdgen, in: Spitzenleistungen in Familienunternehmen, Kriiger, W. et al. (Hrsg.);
Verlag Schéaffer-Poeschel; Stuttgart

Pfeifer, A. (2009), Praktische Finanzmathematik, Deutsch-Verlag, Frankfurt/Main

Perridon, L. et al. (2022): Finanzwirtschaft der Unternehmung, Vahlen, 18. Auflage, Mun-
chen

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Volker Busch
Prof. Dr. Gerald Wogatzki
Rowland Rirsch MBA

Raum fir Anmerkungen
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Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) .
BA-BW-FK-12: Projektarbeit des Mittelstands

BA-BW-FK-12: Projektarbeit

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 60 45 15

ECTS 5 3 2

Selbststudium 65

Student-Workload | 125 75 50

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 15 5

ECTS 5 1 4
Selbststudium 65

Student-Workload | 125 25 100

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 3 2
Student-Workload | 125 75 50
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
ECTS 5 1 4
Student Workload | 125 25 100
Inhalte
1 Projektinitiierung: Entwicklung einer Idee fiir ein komplexes Pro-
jekt
1.1 Kreativitatstechniken
1.2 Darstellung und Prasentation der Idee
2 Planung
2.1 Phasen und Meilensteine des Projektes
2.2 Projektstrukturplanung
23 Abstimmungsgesprache mit dem Kunden
24 Konzeptentwicklung
2.5 Terminplanung
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Betriebswirtschaft (

B.A.)

Fachhochschule

BA-BW-FK-12: Projektarbeit SESAietstans
2.6 Ressourcenplanung
3 Durchfiihrung und Kontrolle
3.1 Budgetverwaltung und Controlling
3.2 Logistik
33 Feedback
34 Gestaltungsarbeit
4 Risikomanagement
5 Konfliktmanagement
6 Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit aktuellen Ansatzen

der Betriebswirtschaftslehre

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— haben die Studierenden eine komplexe Aufgabe der Betriebswirtschaftslehre bear-

beitet und kennengelernt,

- kénnen sich die Studierenden ganzheitlich mit aktuellen Ansatzen der Betriebswirt-

schaftslehre auseinandersetzen,

— sind die Studierenden in der Lage, das Theorie-Praxis-Verhaltnis konkret zu erarbei-

ten,

—  besitzen die Studierenden die Fahigkeit zur Bearbeitung von komplexen, insbeson-

dere empirischen Fragestellungen in der Betriebswirtschaft.

Lehrformen

|X| Vorlesung

X Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum

X Projektarbeit
|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgeftuhrt

werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fer

nstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts

Student-Workload

X Digitale Studienmaterialien 93
X synchrone Online-Veranstaltung 8
] Prasenzveranstaltung/ Seminar

X E-Tutorial 1
[X] Erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23

Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen

etc.)
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BA-BW-FK-12: Projektarbeit

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen flir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01), ,Marketing & Vertrieb” (BA-BW-AW-06) und , Projektma-
nagement” (BA-BW-FK-07) besucht haben.

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
zugelassen fur den Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

- baut auf den Modulen ,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01), ,Marketing & Ver-
trieb” (BA-BW-AW-06) und ,,Projektmanagement” (BA-BW-FK-07) auf.

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

] Referat X Berufspraktische Ubung

[ ] Studienarbeit
X Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Birker, K. (2005): Projektmanagement. Lehr- und Arbeitsbuch fur die Aus- und Weiterbil-
dung. Cornelsen Verlag, Berlin.

Litke, H.-D. (2007): Projektmanagement. 5. Auflage, Grafer und Unzer Verlag, Minchen.

Litke, H.-D., Kunow, I., Schulz-Wimmer, H. (2022): Projektmanagement. 5. Auflage, Haufe
Lexware Verlag, Planegg.

Hélzle, P., Grunig, C. (2007): Projektmanagement. Professionell fihren- erfolgreich prasen-
tieren. Haufe Verlag, Planegg.

Lessel, W. (2007): Projektmanagement. Projekte effizient planen und erfolgreich umset-
zen. Cornelsen Verlag, Berlin.

Platz, J. (2006): Planung, Steuerung und Kontrolle von Projekten. In: Gassmann, O. (Hrsg.):
Praxiswissen Projektmanagement. 2. Auflage, Hanser Verlag, Munchen, 59-107.
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Peters, T., & Schelter, N. (2021). Kompakte Einfihrung in das Projektmanagement. Sprin-
ger Gabler.

Weiterfiihrende Literatur:

Beiderwieden, A., Pirling, E. (2006): Projektmanagement. Zielorientierte Bearbeitung von
Projekten. Bildungsverlag 1, Troisdorf.

Gassmann, O. (2006): Grundlagen des Projektmanagements. In: Gassmann, O. (Hrsg.):
Praxiswissen Projektmanagement. 2. Auflage, Hanser Verlag, Minchen, 3-32.

Geschka, H. (2006): Kreativitat in Projekten. In: Gassmann, O. (Hrsg.): Praxiswissen Projekt-
management. 2. Auflage, Hanser Verlag, Minchen, 155-181.

Meiffert, M. (2006): Fihrung in Projekten. In: Gassmann, O. (Hrsg.): Praxiswissen Projekt-
management. 2. Auflage, Hanser Verlag, Minchen, 133-151.

Voit, E. (2006): Projektorganisation. In: Gassmann, O. (Hrsg.): Praxiswissen Projektmanage-
ment. 2. Auflage, Hanser Verlag, Mlnchen, 35-55.

Wilkens, C. (2006): Projektentscheidungen. In: Gassmann, O. (Hrsg.): Praxiswissen Projekt-
management. 2. Auflage, Hanser Verlag, Minchen, 111-130.

Besonderheiten

- Eigenstandige Projektplanung, -organisation und -durchfihrung

— Zusammenarbeit mit externen Kooperationspartnern

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Thomas Salmen
Prof. Dr. Eric Schirrmann
Prof. Dr. Volker Wittberg
Prof. Dr. Gerald Wogatzki

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-PS-01: Wirtschaftsenglisch

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 75 45 30

ECTS 5 1 4

Selbststudium 50

Student-Workload | 125 25 100

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 75 45 30

ECTS 5 4 1

Selbststudium 50

Student-Workload | 125 100 | 25

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 1 4
Student-Workload | 125 25 100
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 4 1
Student Workload | 125 100 | 25
Inhalte
1 Globalisation
1.1 Emerging economies
1.2 Business cultures, small talk importance and uses
1.3 Interpretations of business ethics, labour relations in various cultures
2 Organizational Structures
2.1 Organigrammes, hierarchy,
2.2 Department names, job titles
3 Legal Structures (SMEs)
4 Financial & Monetary Vocabulary
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Fachhochschule
des Mittelstands

4.1

4.2
5
6
6.1
6.2

6.3

7.1
7.2
7.3

8.1

9.1
9.2
10
10.1

10.2

11
1.1

Balance sheet terminology: assets & liabilities, breakeven, profit and
loss terms

Basic banking terminology

Describing trends (describing graphs with stock market language)
Marketing and Advertising

Market research, target groups, marketing techniques

Product development using a market-based strategy (market-driven
product development: developing new products based on market anal-

ysis)
Marketing mix, the 4 P's, AIDA - advert analysis (including passive
voice: ,The reader's attention is drawn to the advert by... “etc.)

Modern advertising

Endorsement, product placement

Social media: viral advertising, the internet as an advertising tool
Push vs pull in advertising and marketing (incl. micro-targeting)
Customer Service

Telephone techniques, incl. cultural differences in customer expecta-
tions and standard business practices, including apologies, “polite-
ness”, repetition, modes of addressing customers

Human Resources (relevant language, work-life balance)
Takeovers and mergers

Basic takeover language, strategies, pros/cons

Business Reading and Comprehension Skills (Communication 1)

Articles: business articles -- reading and interpretation skills, analysis
skills, sorting opinion from supported facts, reading various formats in-
cluding general business articles (magazines & online newspapers),
specialized business articles (business magazines and research re-
ports), business research articles (Harvard Business School articles,
white papers, analytical reports)

Emails: interpreting meaning: differences in style and context in English
vis-a-vis German, especially ,indirect” requests in English which use
conditionals or which are framed as questions (,,Could you possibly...",
“It would be great if you could...” etc)

Business Writing (Communication 1)

Emails -- typical structure, standard organization, and English phrases
(Redewen-dungen)

Application letter/email, CV writing: incl. typical English phrases, cul-
tural differences in self-presentation in English

Business article summarizing -- structures and phrases/sentence types
used in summaries of business articles (popular press, industry fo-
cused, white paper)

Standard writing formats -- short factual summary (abstract), fact-sup-
ported summary with conclusion, analysis, and opinion
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12 Business letters - enquiry, offer, order, complaint: standard Eng-
lish phrases (Redewendungen), standard organization and struc-
tures used in various types of letters

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls
kennen die Studierenden das Geschafts-Fachvokabular und kénnen es anwenden,
verfugen die Studierenden uber vertiefte Englischkenntnisse,

sind die Studierenden in der Lage, die Grundlagen des Wirtschaftsenglisch anzuwenden
und einzusetzen,

konnten die Studierenden ihre Sprechkompetenz und ihr Hérverstandnis verbessern,

— sind die Studierenden in der Lage, fachspezifische Texte zu lesen und zu verstehen.

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

IZ erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

— zugelassen fur die Bachelor-Studiengange im Fachbereich Wirtschaft.
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Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium Fernstudium

X Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[ ] studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[ ] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Es werden Reader bereitgestellt. Zudem wird mit folgender Literatur gearbeitet:

Kernliteratur:
Beadle, M. (2018): Leadership Insights. New York: BEP.
Dean, S. (2020): Business Talk English. Freiburg: Haufe.

Forster, L., Lewis, I.C., Pattinson, A. (2018): Business English. Freiburg: Haufe Lexware.

Weiterfiihrende Literatur:

Dubicka, I. (2015): Market Leader Upper-Intermediate. London: Pearson Longman.
Hewings, M. (2015): Advanced Grammar in Use. Cambridge.

Zeitschriften:

“Business Spotlight”: English for Business Communication.

Besonderheiten

Die besprochenen Inhalte werden in Rollenspielen und Situationen, die aus unterschiedli-
chen wirtschaftlichen Kontexten stammen, angewendet und umgesetzt.

Dozenten/ innen

Matt Beadle, M.A.
Warren Pascal Mayr, M.A.

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-PS-02: Leadership Training des Mittelstands
BA-BW-PS-02: Leadership Training
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 15 30
ECTS 5 1 4
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 25 100
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 1 4
Student Workload | 125 25 100
Inhalte
1 Grundlagen effektiver Fiihrung
2 Psychologische Modelle und Theorien
3 Training der persénlichen und sozialen Kompetenzen
4 Charaktereigenschaften einer Fihrungskraft
5 Faktoren erfolgreicher Fiihrungskrafte
6 Rollenspiele (Verhandlungen, Share- und Stakeholder-Kommuni-
kation, Konfliktmanagement)
Arbeitstechniken
KODE Analyse
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BA-BW-PS-02: Leadership Training

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls
— kennen die Studierenden unterschiedliche Fiihrungsstile,

— sind die Studierenden in der Lage, ihr eigenes Fihrungsverhalten kritisch zu hinter-
fragen,

— sind die Studierenden in der Lage, ihr eigenes Fuhrungsverhalten zu korrigieren,

—  koénnen die Studierenden zielgruppenorientierte Botschaften verfassen und kommu-
nizieren,

— kennen die Studierenden Strategien und Techniken, um erfolgreich zu kommunizie-
ren.

Lehrformen

|X| Vorlesung

X Ubung

|Z Seminar

[ ] Praktikum

] Projektarbeit
|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ | Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen flir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls das Modul ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) besucht haben.

Aus diesem Modul ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang , Betriebswirtschaft (B.A.)",
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zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange der FHM,
— das Modul baut auf dem Modul ,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01) auf.

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) X studienarbeit

[ ] Referat [] Berufspraktische Ubung

[ ] studienarbeit
X Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Rautenberg, A. F. (2020): Modern Leading - der neue Ratgeber fur Fihrungskrafte: Wie Sie
Mitarbeiter fihren und motivieren. Effektive Fihrungsstile & -techniken zur authentischen
Fahrung. Green Indie Publishing.

Sewell, K. (2019): Fihrungskraft: Wie Sie als Chef ein erfolgreiches Leadership und Team
Management System aufbauen und ihre Fihrungstechniken in Unternehmensfihrung,
Mitarbeiterfihrung und Personalfiihrung verbessern. Unabhangig veroffentlicht.

Sieroux, S., Roock, S., Wolf, H. (2020): Agile Leadership: Fihrungsmodelle, Fihrungsstile
und das richtige Handwerkszeug fur die agile Arbeitswelt. Heidelberg: dpunkt.verlag
GmbH

Weiterfiihrende Literatur:

Marquet, L. D. (2020): Leadership Is Language: The Hidden Power of What You Say and
What You Don't. London: Portfolio Penguin.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Walter Niemeier

Dr. Nea Krivokapa-Williams

Raum fur Anmerkungen
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BA-BW-PS-03: Teammanagement, Prasentation & Moderation

BA-BW-PS-03: Teammanagement, Prasentation & Moderation

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload | 125 125

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Teammanagement
1.1 Die Bedeutung von Teams in der Wirtschaft - Chancen und Grenzen
1.2 Grundregeln menschlicher Kommunikation
1.3 Individuelle Leistung, Gruppen vs. Leistungsfahige Teams
1.4 Rollenanforderungen an Teamleiter
1.5 Synergiepotenziale von Gruppen durch systematische Teamentwick-
lung
Présentieren und Visualisieren
2.1 Prasentationsformate, z.B.: Elevator Pitch, Agentur Pitch, Produkt-Pra-
sentation
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2.2 Kernbotschaften und Argumentationstechniken im Vortrag

23 Selbstprasentation

24 Uberraschungen wéhrend des Vortrags meistern, mit dem Publikum
im Kontakt sein

2.5 Medieneinsatz im Vortrag

3 Moderieren und Verhandeln

3.1 Gesprachs- und Verhandlungspsychologie

3.2 Teamdiskussionen zu Entscheidungen moderieren

33 Problemldsungsorientierter Kundendialog

4 Ergebnisoffene Verhandlungsfihrung, Verkaufsgesprache mit
Kunden

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kennen die Studierenden die Méglichkeiten und Grenzen des Einsatzes und der Ar-
beit von Teams,

— sind die Studierenden in der Lage, ein Team effektiv zu organisieren,

— kennen die Studierenden die Rollenanforderungen an Teamleiter und Teammitglie-
der,

— verstehen Studierende die Dynamik von Gruppen und kénnen Konflikte managen,
—  beherrschen die Studierenden Prasentations- und Moderationstechniken,

— konnen die Studierenden zielgruppenorientierte Botschaften argumentieren und
kommunizieren,

— sind die Studierenden in der Lage, Diskussionen in Gruppen und Teams zu Ergebnis-
sen flhren

— kennen die Studierenden die wichtigsten personalen und medialen Kundenprasenta-
tionsformate,

—  kennen die Studierenden die Grundlagen der Verhandlungsfihrung und der Ver-
kaufsrhetorik einschlieBlich der Abschlusssicherung.

Lehrformen

|Z| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload
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des Mittelstands
BA-BW-PS-03: Teammanagement, Prasentation & Moderation
X digitale Studienmaterialien 93
X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ | Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

& erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

—  Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

— zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange der FHM.

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

[] Klausurarbeit X Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [] Studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

[ ] Studienarbeit
X Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Buhler, P., Schlaich, P., Sinner, D. (2019): Prasentation. Konzeption - Design - Medien. Ber-
lin, Heidel-berg: Springer Vieweg.

Busch, M.W., von der Oelsnitz, D. (2018): Teammanagement: Grundlagen erfolgreichen
Zusammenarbeitens. Stuttgart: Verlag W. Kohlhammer.

Glasl, F. (2020): Konfliktmanagement: Ein Handbuch fur Fihrung, Beratung und Media-
tion, 12. Aufl. Stuttgart: Haupt Verlag.

Seifert, J.W. (2018): Moderation und Konfliktklarung: Leitfaden zur Konfliktmoderation. 2.
Aufl. Offen-bach: Gabal Verlag.

Weiterfiihrende Literatur:
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BA-BW-PS-03: Teammanagement, Prasentation & Moderation

Cerwinka. G., Schranz, G. (2013): Moderation fur Einsteiger - Effizient Besprechungen ge-
stalten, ergebnisorientiert leiten. Wien: Linde Verlag.

Grael3ner, G. (2013): Moderation - das Lehrbuch. 2. Aufl. Augsburg: Ziel-Verlag.
Kriger, W. (2015): Teams fuhren. 7. Aufl. Freiburg: Haufe Lexware Verlag.

Schwarz, G. (2013): Konfliktmanagement: Konflikte erkennen, analysieren, I6sen. 9. Aufl.
Wien: Springer Gabler Verlag.

Seifert, J.W. (2015): Besprechungen erfolgreich moderieren: Kommunikationstechniken fur
Leiter und Teilnehmer. 15. Aufl. Offenbach: Gabal Verlag.

Stahl, E. (2017): Dynamik in Gruppen: Handbuch der Gruppenleitung. 4. Aufl. Weinheim
Basel: Verlagsgruppe Beltz.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Roswitha Gembris
Prof. Dr. Feyzullah Gokdemir
Prof. Dr. habil. Silke Pfeiffer
Prof. Dr. Ulrike Posch

Prof. Dr. Berthold Schitz

Prof. Dr. Nicole Stollenwerk

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-PS-04: Studium Generale SESAietstans
BA-BW-PS-04: Studium Generale
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Spezifische Aspekte der Unternehmensfiihrung, insbesondere an
den Schnittstellen von Philosophie und Managementlehre
1.1 Unternehmensethik
1.2 Wertemanagement
1.3 Konstruktivismus und Unternehmensfihrung
1.4 Diversity Management und Interkulturalitat
1.5 Corporate Social Responsibility
1.6 Nachhaltigkeit
1.7 Gesellschaftliches Engagement
2 Medien und Digitalisierung
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Betriebswirtschaft (B.A.) .
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2.1 EinfUhrung: Digitalisierung und Nutzung digitaler Medien

2.1.1 Auswirkungen in der Arbeitswelt

2.1.2 Auswirkungen in der Gesellschaft

2.1.3 Chancen und Risiken (z.B. selbstbestimmter Umgang mit Daten auf

Social Media, verantwortungsvolle Nutzung von Computer- und Video-
spielen, Erreichbarkeit von Arbeitnehmern etc.)

2.2 Digital- und Medienkompetenzen
2.2.1 Definition der Begrifflichkeiten

222 Relevanz in der digitalisierten Welt

223 Kompetenzmodelle fur ausgesuchte Handlungsfelder

2.2.4 Methoden zur Férderung von Digital- und Medienkompetenzen insb.
eines reflektierten Umgangs mit Medien

2.3 Kritische Reflexion und Zukunftsszenarien

3 Praxisprojekt (in der Prasenzlehre)

3.1 Asthetisch-kulturelle Begegnung und Auseinandersetzung durch den

Besuch von Kunstausstellungen, Theaterauffihrungen und Lesungen
und deren Reflexion

3.2 Praktisch-kreatives Projekt aus dem Bereich Medien/Bild/Text mit per-
sonlichem Bezug zu den Studierenden (Ausstellungsprojekte)

4 Entwicklung und Durchfuhrung eines gesellschaftlich relevanten
lokalen Projekts

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kennen die Studierenden verschiedene spezifische Aspekte der Unternehmensfih-
rung,

— koénnen die Studierenden die Moglichkeiten ethisch begriindeter und sozialverant-
wortlicher Unternehmensfihrung an den Schnittstellen von Philosophie und Manage-
mentlehre einschatzen und ausgewahlte Instrumente beschreiben,

— koénnen die Studierenden ihre eigenen Werte und die des Unternehmens analysieren
und verfolgen,

— kénnen die Studierenden die Bedeutung von Diversity und Interkulturalitat fur die un-
ternehmerische, soziale und kulturelle Entwicklung der Gesellschaft reflektieren,

— wissen die Studierenden um die Bedeutung von CSR und Nachhaltigkeit,

- verfugen die Studierenden Uber ein Verstandnis der Prozesse der Digitalisierung un-
ter besonderer BerUcksichtigung des Einsatzes digitaler Medien und seiner Auswir-
kungen auf Gesellschaft und Arbeitswelt,

— haben die Studierenden einen fundierten Uberblick Giber Chancen und Risiken der
Mediennutzung erhalten und sind in der Lage auch mit neuen Medien (z.B. Social Me-
dia, VR, AR) selbstbestimmt und verantwortungsbewusst umzugehen,

- kennen verschiedene Kompetenzmodelle und Methoden zur Férderung von Digital-
und Medienkompetenzen,

— konnen die Studierenden ein spezifisches Thema als Praxisprojekt umsetzen (fur Pra-
senzstudierende).
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BA-BW-PS-04: Studium Generale

Lehrformen

& Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum
X Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

- zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange der FHM.

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [] Studienarbeit

[ ] Referat X Berufspraktische Ubung

[ ] studienarbeit
X Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form
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Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Europaische Audiovisuelle Informationsstelle (Hrsg.) (2016): Analyse von Praktiken und
MalRnahmen zur Férderung der Medienkompetenz in der EU-28. Stral3burg.

Gapski, H., Oberle, M., Staufer W. (Hrsg.) (2017): Medienkompetenz. Herausforderungen
far Politik, politische Bildung und Medienbildung. Bonn: Bundeszentrale fur Gesundheitli-
che Aufklarung.

Kreipl, C. (2020): Verantwortungsvolle Unternehmensfuhrung. Heidelberg: SpringerGabler

Kreutzer, R.T. (2020): Zeit zur Umkehr: Medienkompetenz, Selbstanalyse, Selbstdisziplin.
In: Die digitale Verfuhrung. Wiesbaden: Springer.

Schreyogg, G., Koch, J. (2020): Grundlagen der Unternehmensfiihrung. Heidelberg: Sprin-
gerGabler.

Weiterfiihrende Literatur:

Barrett, R. (2016): Werteorientierte Unternehmensfiuihrung, Cultural Transformation Tools
fur Performance und Profit. Heidelberg: SpringerGabler.

Binder, U. (2013): Nachhaltige Unternehmensfuhrung: Radikale Strategien fur intelligen-
tes, zukunftsfahiges Wirtschaften. Freiburg: Haufe-Lexware Verlag.

Egger, A. (2015): Medien und Toleranz: Erwartungen und Werturteile des Publikums. In:
Media Perspektiven 03/2015: S. 136-144.

Feierabend, S., Klingler, W. (2016): Was Kinder sehen. In: Media Perspektiven 4/2016, S.
1thik im Mittelstand. Heidelberg: SpringerGabler.

Hardtke, A. (2010): Gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen: Von der Idee der
Corporate Social Responsibility zur Erfolgreichen Umsetzung. Wiesbaden: Gabler Verlag.

Latge, C., Homann, K. (2013): Einflhrung in die Wirtschaftsethik. 3. Aufl. MUnster: LIT-Ver-
lag.

Noll, B. (2013): Wirtschafts- und Unternehmensethik in der Marktwirtschaft. 2. Aufl. Stutt-
gart: Kohlhammer Verlag.

Rogall, H. (2012): Okonomie der Nachhaltigkeit. Eine Einfihrung. Wiesbaden: VS Verlag.

Sihn-Weber, A., Fischler, F. (Hrsg.) (2020): CSR und Klimawandel. Heidelberg: SpringerGab-
ler.

Witzenleiter, H., Luppold, S. (2020): Quick Guide Interkulturelle Kompetenz. Heidelberg:
SpringerGabler.

Besonderheiten

Exkursionen
Themenspezifische Gastredner sind vorgesehen
Praxisprojekte

Ausstellungsprojekte

Seite 93



Betriebswirtschaft (B.A.)
BA-BW-PS-04: Studium Generale

Fachhochschule
des Mittelstands

Dozenten/ innen

Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-AH-01: Studium in der Praxis (SIP) SESAietstans
BA-BW-AH-01: Studium in der Praxis (SIP)

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.

Présenzstunden 120 60 60

ECTS 30 20 10

Selbststudium 630

Student-Workload | 750 500 250

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.

Présenzstunden 120 45 | 75

ECTS 30 15 15

Selbststudium 630

Student-Workload | 750 375 | 375

Fernstudium

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.

ECTS 30 20 10

Student-Workload | 750 500 250

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.

ECTS 30 15 15

Student Workload | 750 375 | 375

Inhalte
Studium in Vollzeit:
Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden wahrend ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen sie konkrete Einblicke in praktische Betriebsab-
laufe, FOhrungsstrukturen und -prozesse erlangen. Die Studierenden sollen in ihrem Be-
streben, selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten ,vor Ort” durch anspruchsvolle, Gber
das Mal3 des bisher Gelernten hinausfuhrende Aufgaben gefordert und unterstutzt wer-
den.
Berufsbegleitendes Studium:
Das im Studium angeeignete Wissen wenden die Studierenden wahrend ihrer Praxis-
phase in einem Projekt an. Dabei sollen praktische Betriebsablaufe, Fuhrungsstrukturen
und -prozesse theoretisch reflektiert werden. Die Studierenden sollen in ihrem Bestreben,
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selbstorganisiert zu lernen und zu arbeiten ,vor Ort” durch anspruchsvolle, Uber das MaR3
des bisher Gelernten hinausfihrende Aufgaben gefordert und unterstitzt werden.

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— sind die Studierenden in der Lage, betriebliche Einzelaufgaben in Gbergeordnete
sachliche und organisatorische Zusammenhange einzuordnen,

— kénnen die Studierenden ihre im Studium erworbenen fachlichen und tuberfachlichen
Kenntnisse und Kompetenzen in Aufgabenstellungen der betrieblichen Praxis anwen-
den,

— haben die Studierenden eine kritische Vergleichsfahigkeit zwischen wissenschaftli-
chen Modellen und Arbeitsweisen und alltagsbetrieblichen Realitdten entwickelt,

- haben die Studierenden ein oder zwei eigene Projekte betreut und im Rahmen einer
schriftlichen Arbeit dargestellt und reflektiert,

— sind die Studierenden in der Lage, ein Projekt mindlich unter Verwendung geeigne-
ter Software zu prasentieren und dieses fachlich zu diskutieren.

Lehrformen

|:| Vorlesung

[ ] Ubung

|:| Seminar

X Praktikum
] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

XJa
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 732
X synchrone Online-Veranstaltung 9
= Prasenzveranstaltung/ Seminar 8
X E-Tutorial 1

|:| erganzende Lehrformen (z.B. web-based
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

] Projektarbeit

Summe 750

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01), ,Volkswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-02), ,Marketing &
Vertrieb” (BA-BW-AW-06), ,Grundlagen des Rechnungswesens” (BA-BW-AW-04),
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JStrategisches Management & Nachhaltige Unternehmensfihrung” (BA-BW-FK-02), ,Wirt-
schaftsrecht” (BA-BW-FK-08), ,Wissenschaftliche Arbeiten” (BA-BW-AH-02) und ,,Wirt-
schaftsmathematik & Statistik” (BA-BW-AW-03) besucht haben.

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dariber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
— zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange der FHM,

— das Modul baut auf den Modulen ,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01), ,Volks-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-02), ,Marketing & Vertrieb” (BA-BW-AW-06), ,Grundla-
gen des Rechnungswesens” (BA-BW-AW-04), ,Strategisches Management & Nachhal-
tige Unternehmensfihrung” (BA-BW-FK-02), ,Wirtschaftsrecht” (BA-BW-FK-08), ,Wis-
senschaftliche Arbeiten” (BA-BW-AH-02) und , Wirtschaftsmathematik & Statistik” (BA-
BW-AW-03) auf.

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[ Mindliche Prifung X Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
X Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) [] Studienarbeit

[ ] Referat ] Berufspraktische Ubung

[ ] Studienarbeit
] Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

-/-

Weiterfiihrende Literatur:

-/-

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden

Seite 97



Fachhochschule

Betriebswirtschaft (B.A.) Mi
ittelstan
BA-BW-AH-01: Studium in der Praxis (SIP) des Mittelstands

Raum fur Anmerkungen
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BA-BW-AH-02: Wissenschaftliches Arbeiten

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload | 125 125

Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 45

ECTS 5 5

Selbststudium 80

Student-Workload | 125 125

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Formulierung einer wissenschaftlichen Frage-/Problemstellung
2 Recherche valider Fachliteratur (Einfuhrung in die Bibliothek, Re-

cherche wissenschaftlicher Quellen mittels Internet, Kl) und Be-
wertung von Quellen (Quellenkritik)

3 Aufbau und Formalia einer wissenschaftlichen Arbeit

Erlernen eines wissenschaftlichen Schreibstils bzw. Entwicklung
einer wissenschaftlichen Ausdrucksweise

Einfihrung in die Wissenschaftstheorie
Qualitatskriterien fir Studien und Forschungsergebnisse

Einsatzmoglichkeiten von Kl im wissenschaftlichen Schreibprozess
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BA-BW-AH-02: Wissenschaftliches Arbeiten des Mittelstands

8 Kritische Reflexion des KI-Einsatzes

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

— kénnen die Studierenden fachbezogene Literatur recherchieren (Bibliotheksdaten-
banken, Internet, Kl),

— sind Studierende in der Lage, Quellen zu Gberprifen und hinsichtlich ihrer (wissen-
schaftlichen) GUte zu einzuschatzen,

— kennen die Studierenden die allg. Merkmale und die Struktur wissenschaftlicher Ar-
beiten und beherrschen Regeln zum Zitieren und fur Quellenangaben fur wissen-
schaftliche Arbeiten,

— haben Studierende einen wissenschaftlichen Schreibstil/ eine wissenschaftliche Aus-
drucksweise entwickelt,

— erkennen Studierende, dass sich wissenschaftliche Erkenntnisse bewahren mussen
und sich stets weiterentwickeln.

- kennen Studierende die Einsatzmoglichkeiten von kinstlicher Intelligenz fur die Teil-
aufgaben des wissenschaftlichen Schreibprozesses.

— sind Studierende in der Lage, kiinstliche Intelligenz kritisch und reflektiert im wissen-
schaftlichen Arbeiten einzusetzen.

Lehrformen

|X| Vorlesung

X Ubung

|:| Seminar

[ ] Praktikum

X Projektarbeit
|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ ] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

[X] erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

[] Projektarbeit

Summe 125
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Betriebswirtschaft (B.A.) des Mittelstands

BA-BW-AH-02: Wissenschaftliches Arbeiten

Voraussetzungen flir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse fir den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

—  Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
— zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange der FHM,

— Basismodul innerhalb des Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschaft (B.A.) fur das
Modul ,Studium in der Praxis” (BA-BW-AH-01).

Voraussetzungen fir die Vergabe von Leistungspunkten

Présenzstudium Fernstudium

[ ] Klausurarbeit [ ] Klausurarbeit

[] Mindliche Prifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) X studienarbeit

] Referat [] Berufspraktische Ubung

[X] studienarbeit
[ ] Berufspraktische Ubung

[ ] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer
Form

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fir jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:
Buck, I. (2025). Wissenschaftliches Schreiben mit KI (1. Aufl.). UVK Verlag.
Kipman, U. (2018): Wissenschaftliches Arbeiten 4.0. Lehrbuch. 3. Aufl. Berlin: Springer.

Pitz-Klauser, P. (2024): Analysieren, interpretieren, argumentieren. 2. Aufl. UTB ; 5116:
Schlusselkompetenzen. Tibingen: Narr Francke Attempto Verlag.

Theisen, M.-R. (2024): Wissenschaftliches Arbeiten, Erfolgreich bei Bachelor- und Master-
arbeit. 19. Aufl., Mlnchen: Vahlen.

Besonderheiten

Fallbeispiele

Dozenten/ innen

Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden

Raum fur Anmerkungen
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BA-BW-AH-03: Empirische Forschungsmethoden SESAietstans
BA-BW-AH-03: Empirische Forschungsmethoden
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 45 45
ECTS 5 5
Selbststudium 80
Student-Workload | 125 125
Fernstudium
Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 5 5
Student-Workload | 125 125
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12
ECTS 5 5
Student Workload | 125 125
Inhalte
1 Quantitative und qualitative Methoden im Vergleich
1.1 Methodologische Pramissen und Prinzipien
1.2 Anwendungsbereiche
1.3 Forschungsdesigns
1.4 Erhebungsmethoden: Einordnung und konzeptionelle Besonderheiten
1.4.1 Befragung/Interview
1.4.2 Beobachtung
1.4.3 Inhaltsanalyse
2 Quantitative Methoden der Datenanalyse
2.1 Kategoriale Datenanalyse (Kreuztabellenanalyse, Odds, Odds Ratio)
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2.2 Lineare Regressionsanalyse (bivariat und multivariat)
23 Varianzanalysen

24 Signifikanztests

2.5 GuUtekriterien quantitativer Methoden

3 Qualitative Methoden der Datenanalyse

3.1 Qualitative Inhaltsanalyse

3.2 Gutekriterien qualitativer Methoden

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

- kennen die Studierenden methodologische Pramissen und Prinzipien der quantitati-
ven und qualitativen Forschung,

— kennen die Studierenden spezifische Anwendungsfelder und Einsatzmdglichkeiten
quantitativer und qualitativer Methoden,

- kennen die Studierenden quantitative und qualitative Erhebungsmethoden und ihre
Besonderheiten,

— kennen die Studierenden die GUutekriterien qualitativer und quantitativer Forschung

— kénnen die Studierenden quantitative und qualitative Forschungsdesigns entwickeln
sowie deren Umsetzung planen,

—  besitzen die Studierenden die Fahigkeit, Datenmaterial aufzubereiten und zu analy-
sieren,

— sind die Studierenden in der Lage, qualitative und quantitative Daten mit Hilfe ver-
schiedener Methoden auszuwerten,

- besitzen die Studierenden die Fahigkeit zur Losung konkreter praxisorientierter Fra-
gestellungen.

Lehrformen

|X| Vorlesung
X Ubung

IZ Seminar

[] Praktikum
[] Projektarbeit

|Z| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 93

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[] Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

Seite 103



Betriebswirtschaft (B.A.)

Fachhochschule
des Mittelstands

BA-BW-AH-03: Empirische Forschungsmethoden

IZI erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 23
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

] Projektarbeit

Summe 125

Voraussetzungen fiir die Teilnahme

Dieses Modul kann ohne Vorkenntnisse besucht werden, da es sich um eine Veranstal-
tung handelt, in der Grundkenntnisse flr den Bachelor-Studiengang gelehrt werden.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),
- zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange Betriebswirtschaft (B.A.) der FHM.

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium

Fernstudium

[ ] Klausurarbeit
[ Mindliche Prifung

Form

|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) IZ Studienarbeit/Hausarbeit
[] Referat mit schriftlicher Ausarbeitung ] Berufspraktische Ubung
[] studienarbeit/Hausarbeit
X Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer

[ ] Klausurarbeit
[] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Diekmann, A. (2010): Empirische Sozialforschung. Grundlagen, Methoden, Anwendungen.
4. Auflage, Berlin: Rowohlt.

Flick, U., Kardorff, E. v., Steinke, I. (2005) (Hrsg.): Qualitative Forschung. Ein Handbuch. 11.
Auflage, Berlin: Rowohlt.

Mayring, P. (2015): Qualitative Inhaltsanalyse. Grundlagen und Techniken. 12. Auflage,
Weinheim: Beltz.

Mayring, P. (2016): Einflihrung in die qualitative Sozialforschung. 6. Auflage, Weinheim:
Beltz.

Weiterfiihrende Literatur:

Atteslander, P. (2010): Methoden der empirischen Sozialforschung. 13. Auflage, Berlin:
Erich Schmidt Verlag.

Frah, W. (2015): Inhaltsanalyse. 8. Auflage, Stuttgart: UTB.

Lamnek, S. (2010): Qualitative Sozialforschung. 5. Auflage, Beltz Psychologie Weinheim:
Verlags Union.
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Scholl, Armin (2014): Die Befragung. Sozialwissenschaftliche Methode und kommunikati-
onswissenschaftliche Anwendung. 3. Auflage, Stuttgart: UTB.

Besonderheiten

Dozenten/ innen

Alle hauptberuflich an der FHM Lehrenden

Raum fir Anmerkungen
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BA-BW-AH-04: Businessplanentwicklung & Digitale Geschaftsmodelle

Vollzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 0.
Prasenzstunden 60 30 30

ECTS 8 1 7
Selbststudium 140

Student-Workload | 200 25 175
Teilzeit

Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. | 12.
Prasenzstunden 60 30 30
ECTS 8 3 5
Selbststudium 140

Student-Workload | 200 75 125

Fernstudium

Vollzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9.
ECTS 8 1 7
Student-Workload | 200 25 175
Teilzeit
Trimester (15 Wochen) 1. 2. 3. 4, 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12.
ECTS 8 3 5
Student Workload | 200 75 125
Inhalte

1 Zielsetzung: Lernen Sie unternehmerisch zu Denken und zu Han-

deln!

Die Entscheidung: Wollen Sie unternehmerisch erfolgreich sein?
Die Planung: Was ist zu tun, um ein Unternehmen griinden zu kén-

nen?

4 Das Konzept: Von der Idee zur Geschéaftsidee zum digitalen Unter-
nehmenskonzept.

5 Der Markt: Wie sieht der digitale Markt aus? Was will der Kunde?

Wer ist Konkurrent, wer Partner?
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6 Das Marketing: Wie kann das digitale Produkt erfolgreiche ver-
marktet werden?

7 Finanzierung: Wie kann das digitale Produkt / Start up finanziert
werden?

8 Die Kosten- und Leistungsrechnung in digitalen Unternehmen:
Welche Kosten entstehen? Wo kann eingespart werden?

9 Die Forderung: Welche Férderméglichkeiten gibt es?

10 Die Beratung: Wer kann richtig beraten? Wo findet man Experten
fur digitale Unternehmensgriindung?

11 Die Grindung: Was es wirklich bedeutet, ein digitales Unterneh-
men zu grinden?

12 Die Formalitaten: Was ist formal zu beachten?

13 Der Businessplan: Wie wird ein Businessplan flr digitale Produkte

und Unternehmen aufgebaut und was muss er aussagen?

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls

verfugen die Studierenden tber Kenntnisse und Erfahrungen zur Entwicklung, Ana-
lyse und Behandlung von Strategien fur digitale Unternehmen,

- haben die Studierenden die Existenzgrindung als eine bedeutende Moglichkeit der
personlichen Selbststandigkeit erkannt,

- verfugen die Studierenden Uber grundlegendes fachliches Wissen fiir die Grindung
eines Unternehmens,

— koénnen die Studierenden Geschaftsideen und Unternehmenskonzepte entwickeln,
— sind die Studierenden in der Lage einen Businessplan zu erstellen,

- verfugen die Studierenden Uber das nétige Wissen, um ein Start up aus der Hoch-
schule heraus zu granden.

Lehrformen

|X| Vorlesung

X Ubung

IZ Seminar

[ ] Praktikum

X Projektarbeit
|X| Selbststudium

Teile des Moduls kénnen bei Bedarf als synchrone Online-Veranstaltung durchgefuhrt
werden:

X Ja
|:| Nein

Lehrformen im Fernstudium

Methoden des Blended-Learning-Konzepts Student-Workload

X digitale Studienmaterialien 153
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essplanentwicklung & Digitale

X synchrone Online-Veranstaltung 8

[ | Prasenzveranstaltu ng/ Seminar

X E-Tutorial 1

& erganzende Lehrformen (z.B. web-based | 38
Trainings, Online-Tests, Seminarunterlagen
etc.)

] Projektarbeit

Summe 200

Voraussetzungen f

Ur die Teilnahme

Es wird empfohlen, dass die Studierenden vor Besuch des Moduls die Module ,Betriebs-
wirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01), ,Grundlagen des Rechnungswesens (BA-BW-AW-04) so-
wie ,Marketing & Vertrieb” (BA-BW-AH-06) besucht haben.

Aus diesen Modulen ergeben sich die vorausgesetzten Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertig-
keiten. Moglichkeiten der Vorbereitung auf das beschriebene Modul ergeben sich dartber
hinaus aus den unten genannten Literaturempfehlungen.

Verwendbarkeit des Moduls

- Pflichtmodul im Bachelor-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.),

— zugelassen fur alle Bachelor-Studiengange Betriebswirtschaft (B.A.) der FHM,

— das Modul baut auf den Modulen ,Betriebswirtschaftslehre” (BA-BW-AW-01), ,,Grund-
lagen des Rechnungswesens (BA-BW-AW-04) sowie ,Marketing & Vertrieb” (BA-BW-
AH-06) auf.

Voraussetzungen f

ur die Vergabe von Leistungspunkten

Prasenzstudium

Fernstudium

[ ] Klausurarbeit

[ ] studienarbeit

Form

X Berufspraktische Ubung

[] Prasentation von Projektarbeiten in kiinstlerischer

[ ] Klausurarbeit

[ Mundliche Priifung [] Praxisbezogene Projektarbeit (SiP)
|:| Praxisbezogene Projektarbeit (SiP) |:| Studienarbeit
[ ] Referat X Berufspraktische Ubung

Haufigkeit des Angebots und Dauer des Moduls

Das Modul wird im Studienverlauf fur jede Studiengruppe mindestens einmal angeboten.

Literatur

Kernliteratur:

Becker, J. (2019): Marketing-Konzeption. Grundlagen des zielstrategischen und operativen
Marketing-Managements. 11. Auflage. Minchen: Vahlen Verlag.

Kanel, S. von (2018): Betriebswirtschaftslehre. Wiesbaden: Springer Fachmedien.
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Pochtrager, S., Wagner, W. (2018): Von der Idee zum Businessplan. Wiesbaden: Springer
Gabler Verlag.

Schinnerl, R. (2018): Erfolgreich in die Selbststandigkeit: Von der Geschaftsidee Uber den
Businessplan zur nachhaltigen Unternehmensgrindung. Wiesbaden: Spinger Gabler Ver-

lag.
Weiterfiihrende Literatur:

Kollmann, T. (2019): E-Entrepreneurship. 7. Auflage. Wiesbaden: Springer Gabler Verlag.
Nagl, A. (2018): Der Businessplan. 9. Auflage. Wiesbaden: Springer Fachmedien.

Besonderheiten

Analyse von Unternehmenskonzepten im Digital Business
Gesprache mit Existenzgrindern
Testen von Geschéftsideen in der Realitat

Start-up grinden und fihren

Dozenten/ innen

Prof. Dr. Ingo Ballschmieter

Prof. Dr. Thomas Salmen

Raum fir Anmerkungen

Seite 109



	BA-BW-AW-01: Betriebswirtschaftslehre
	BA-BW-AW-02: Volkswirtschaftslehre
	BA-BW-AW-03: Wirtschaftsmathematik/Statistik
	BA-BW-AW-04: Grundlagen des Rechnungswesens
	BA-BW-AW-05: Personalmanagement & Arbeitsrecht
	BA-BW-AW-06: Marketing & Vertrieb
	BA-BW-AW-07: Controlling
	BA-BW-FK-01: International Management
	BA-BW-FK-02: Strategisches Management & Nachhaltige Unternehmensführung
	BA-BW-FK-03: Mittelstandsmanagement
	BA-BW-FK-04: Strategisches Marketing
	BA-BW-FK-05: Unternehmensplanspiel
	BA-BW-FK-06: Innovations- & Change Management
	BA-BW-FK-07: Digitale Wertschöpfungsprozesse
	BA-BW-FK-08: Wirtschaftsrecht
	BA-BW-FK-09: Agiles Projektmanagement
	BA-BW-FK-10: Beschaffung, Produktion und Logistik
	BA-BW-FK-11: Finanzmanagement
	BA-BW-FK-12: Projektarbeit
	BA-BW-PS-01: Wirtschaftsenglisch
	BA-BW-PS-02: Leadership Training
	BA-BW-PS-03: Teammanagement, Präsentation & Moderation
	BA-BW-PS-04: Studium Generale
	BA-BW-AH-01: Studium in der Praxis (SIP)
	BA-BW-AH-02: Wissenschaftliches Arbeiten
	BA-BW-AH-03: Empirische Forschungsmethoden
	BA-BW-AH-04: Businessplanentwicklung & Digitale Geschäftsmodelle

